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Hilft, wenn‘s brenzlig wird:  

die Hausratversicherung der LVM.

Darum kümmert sich 

mein Vertrauensmann!

Wanderung „Geheimnisvolle Rauhnächte“
- Was für ein unvergesslicher Tag
Förderverein Hallenberg e.V.

Foto: Jonas KnocheFoto: Jonas KnocheFoto: Jonas KnocheFoto: Jonas KnocheFoto: Jonas Knoche

Die Winterwanderung am 3. Januar
war ein echtes Naturerlebnis - mit
Schnee unter den Füßen,
zwischendurch kräftigem Wind und
dichtem Schneefall, der alle spüren
ließ wie lebendig der Winter sein
kann. Trotz der Wetterlaunen wurde
gemeinsam durchgehalten und
dabei spannende Geschichten ge-
hört: vom geheimnisvollen Streit-
wald, den Rauhnächten und dem
Leben rund um die Pastorenwiese
vor über tausend Jahren. Diese Ein-
blicke haben die Wanderung zu ei-

ner Reise in die Vergangenheit ge-
macht. Der krönende Abschluss war
das Zusammensein am wärmenden
Feuer. Mit dem Loipenteufel als stim-
mungsvollem Begleiter und, fast wie
bestellt, dem Blick auf den Vollmond,
der später durch die Wolken brach.
So wurde der Abend zu einem be-
sonderen Moment der Gemein-
schaft. Solche Erlebnisse zeigen, wie
wertvoll unser Miteinander ist und
wie schön es ist, Natur und Ge-
schichte gemeinsam zu entdecken.
Text: Nicola Dielenhein
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Vor 80 Jahren
Jeder bekommt auf seinen Schein einen Hering. Die Wohnungskommission
wird durch alle Räume geführt. Frl. Will soll von ihren 3 Räumen auch einen
abgeben, sträubt sich aber dagegen. Da fragt man sie: „Was ist Caritas?“
Sie stellt dann das letzte Zimmer zur Verfügung. Es kommen noch mal 4
Herren von der Wohnungskommission, um den Saal zu sehen, den wir
angeblich verschwiegen hätten. Das war aber unser Heupärtz. Die Betten für
die Evakuierten werden von der Stadt besorgt und vor die Häuser gestellt.
Heinrich fragt auf dem Amt nach einigen Dielen für da Schlafzimmer und
bekommt zur Antwort „Es gibt eben keine. Helfen Sie sich selbst“ Anstrei-
cher Schnorbus macht die Zimmer in Ordnung. Müller (Orchses) macht die
Maurerarbeiten und Völlmecke legt 7 neue Dielen. (Wilmsen Febr.1946)

Vor 30 Jahren
Die nächste Auffahrt zum Daten Highway -
Via Hallenberg geht es ruckzuck ins Internet
Der Papst tut es. Michael Jackson tut es auch. Nur die Hochschauerländer
mussten ihr Brett auf eine lange Leitung schieben, bis sie es konnten: Im
Internet surfen. Das weltweite Datennetz boomt. Doch wer aus Brilon oder
Winterberg via Mausklick nach Cybercity kommen wollte hatte bisher
zusätzlich zu den Rechnernutzungsgebühren teure Fernsprechgebühren zu
bezahlen. Jetzt liegt die Auffahrt auf die Datenautobahn im Land der 1000
Berge vor der Haustür. „Pop“ heißt das Sesam öffne-Dich. Das heißt „Point
of Presence“ und bedeutet übersetzt Internet-Zugangspunkt. 3 junge Leute
in Hallenberg befördern Computerfreaks und Geschäftsleute künftig zum
Ortstarif auf den Infoschnellweg. Die EDV Firma Rachfahl & Tielke arbeitet
seit 1991 im Bereich Installation und Vernetzung von Computern. Ab April ist
sie auch Provider. Wer nutzt das Internet: Da sind zunächst einmal immer
mehr Privatleute, die ihren PC zu Hause mit einem World Wide Web Browser
- so heißt das Programm mit dem man ins weltweite Netz kommt -
ausgerüstet haben und per Modem oder ISDN-Karte „nach draußen“ kön-
nen. Als Schnittstelle fungiert der Provider, der gegen Gebühr die Benutzung
des Netzes ermöglicht und den Anwender mit einer E-Mail- Adresse ver-
sieht. Das senden und empfangen elektronischer Briefe ist die einfachste Art
das Netz zu nutzen. Wer die Tageszeitung oder ein Magazin aufschlägt stellt
fest, dass viele Anzeigen gar keine Postleitzahl oder Telefonnummer mehr
als Absender angeben, sondern aufzeichnen wie ihre Seite im Netz zu
erreichen ist. Für Firmen und Einrichtungen wird das Datenland als Werbe-
und Informationsmedium interessant. Unternehmer können sich hier dar-
stellen aber auch Städte, Touristikzentralen oder Kurverwaltungen. Die
Hallenberger wollen gerade den Mittelstand eine Möglichkeit geben online
zu gehen. Michael Tielke: „Webseiten kann man vermieten. Es ist interes-
sant für kleinere Firmen, sich so im Internet zu präsentieren. EDV-Experte
Tielke listet die Vorteile der Hightech-Selbstdarstellung auf: „Man kann
einen Zähler installieren und schaut abends nach, wieviel sich die Seite
angesehen haben“. Sein Kollege, Dipl. Ing. Carsten Rachfahl ergänzt „E-
Mail ist für Firmen, z.B. auch durch den schnelle Postaustausch in puncto
Reklamation oder Server interessant“. Wer sich für eine Website interes-
siert kann seine Adresse angeben. Die werden zum Pop gesammelt und an
den Kunden weitergereicht. Rachfahl „So kann eine Firma mit geringem
Aufwand im Internet verfügbar sein. Ein weiteres Plus erläutert Betriebswir-
tin Kerstin Rachfahl „Der Zugang zum Internet ist problemlos, es müssen
nicht extra intern Leitungen verlegt werden“ Die Kosten berechnen sich
nach zwei Komponenten: Den Telefongebühren und dem Preis für die Benut-
zung der Daten. Tielke erklärt das Prinzip: „Wenn ich mir bei BMW die
Werbeseite ansehe bewege ich Daten. Das kostet Geld. Anbieter wie T-
Online nehmen pro Zeiteinheit Geld.“ Das finden die Hallenberger unge-
recht, denn wer auf den Daten-Highway in den Stau gerät erhält keine
Information und muss trotzdem zahlen. Als Alternative arbeiten sie mit
Pauschalgebühren. Informationen, die wirklich etwas wert sind, werden
gedruckt und zwar auch in Zukunft, sind sich Experten einig. Zusätzlich darf
man aber vielleicht ein bisschen träumen (WP Monika Willer Februar 1996)

Vor 20 Jahren
Rennrodelelite gratulierte zum 50 jährigen
Jubiläum
Hervorragend organisiert war die Rennrodel-Europameisterschaft, die vom
Bob- und Rodelclub Hallenberg durchgeführt wurde. Gleichzeitig konnte der
Verein sein 50jähriges Jubiläum feiern. Der Hallenberger Abend in der
Schützenhalle war ein großer Erfolg und hat großen Eindruck bei allen
Sportlern und Gästen hinterlassen. Alle Rodelasse wie Armin Zöggeler, Sylke
Otto und Silke Kraushaar ließen es sich nicht nehme dem BRC zum runden
Geburtstag zu gratulieren.

Carsten Rachfahl ist auf dem Daten-Highway unterwegsCarsten Rachfahl ist auf dem Daten-Highway unterwegsCarsten Rachfahl ist auf dem Daten-Highway unterwegsCarsten Rachfahl ist auf dem Daten-Highway unterwegsCarsten Rachfahl ist auf dem Daten-Highway unterwegs

Moderator Rolf-Rainer Gecks, Bürgermeister Kronauge und BRC-Vorsit-Moderator Rolf-Rainer Gecks, Bürgermeister Kronauge und BRC-Vorsit-Moderator Rolf-Rainer Gecks, Bürgermeister Kronauge und BRC-Vorsit-Moderator Rolf-Rainer Gecks, Bürgermeister Kronauge und BRC-Vorsit-Moderator Rolf-Rainer Gecks, Bürgermeister Kronauge und BRC-Vorsit-
zender Köhne mit den Hallenberger Rodelveteranen Richard Ante undzender Köhne mit den Hallenberger Rodelveteranen Richard Ante undzender Köhne mit den Hallenberger Rodelveteranen Richard Ante undzender Köhne mit den Hallenberger Rodelveteranen Richard Ante undzender Köhne mit den Hallenberger Rodelveteranen Richard Ante und
Gerhard Schwarz. Wilfried Schneider (rechts) wurde für 30jährigeGerhard Schwarz. Wilfried Schneider (rechts) wurde für 30jährigeGerhard Schwarz. Wilfried Schneider (rechts) wurde für 30jährigeGerhard Schwarz. Wilfried Schneider (rechts) wurde für 30jährigeGerhard Schwarz. Wilfried Schneider (rechts) wurde für 30jährige
Tätigkeit als Kampfrichter ausgezeichnet.Tätigkeit als Kampfrichter ausgezeichnet.Tätigkeit als Kampfrichter ausgezeichnet.Tätigkeit als Kampfrichter ausgezeichnet.Tätigkeit als Kampfrichter ausgezeichnet.

Die Hallenberger Tanzbienchen, hier mit Olympiasiegerin Sylke Otto,Die Hallenberger Tanzbienchen, hier mit Olympiasiegerin Sylke Otto,Die Hallenberger Tanzbienchen, hier mit Olympiasiegerin Sylke Otto,Die Hallenberger Tanzbienchen, hier mit Olympiasiegerin Sylke Otto,Die Hallenberger Tanzbienchen, hier mit Olympiasiegerin Sylke Otto,
rollten zur Eröffnung mit den Flaggen der 26 Natonen in die ausverkaufterollten zur Eröffnung mit den Flaggen der 26 Natonen in die ausverkaufterollten zur Eröffnung mit den Flaggen der 26 Natonen in die ausverkaufterollten zur Eröffnung mit den Flaggen der 26 Natonen in die ausverkaufterollten zur Eröffnung mit den Flaggen der 26 Natonen in die ausverkaufte
Schützenhalle.Schützenhalle.Schützenhalle.Schützenhalle.Schützenhalle.
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Vor 10 Jahren
Kunst im Rathaus - Hallenberger
Industriearchitektur
Im Rathaus konnte mit der Ausstellung „Hallenberger Industriearchitektur“
der Künstlerin Margret Jacobi die zweite Ausstellung der Reihe „Kunst im
Rathaus“ eröffnet werden. Momentaufnahmen von insgesamt 11 Hallenber-
ger Firmen wie die Fertigungsstraße der Firma Borbet oder die Gebäude der
Firmen Schäfer-Türen und Kusch sind seitdem im Rathaus zu bewundern.
„Wenn man arm ist, muss man kreativ sein“ so erläuterte Hallenbergs
Bürgermeister die Idee, das Rathaus zu einer kleinen Galerie werden zu
lassen und es jeweils einer Künstlerin oder einem Künstler für ein Jahr für
seine Kunstwerke zur Verfügung zu stellen. So entstehen wechselnde
Ausstellungen an denen sich Besucher und Gäste erfreuen können und als
Nebeneffekt hat die Stadt hat die Kosten für die künstlerische Ausstattung
des Rathauses gespart. Alle Bürger und Gäste sind herzlich eingeladen die
Ausstellung während der Öffnungszeiten des Rathauses zu besuchen

Vor 10 Jahren
Hof Hallenberg mit dem Staatspreis für
Denkmalpflege NRW ausgezeichnet - Ein
Glücksfall für die Stadt

Er hat in seinen über 400 Jahren mehrere Stadtbrände und Kriege überstan-
den. Unter seinem Dach in Hallenberg wohnten Bauern, Tuchmacher, Bürger-
meister und Schützenköniginnen. Vor einem Jahr wurde aus dem Hof Hallen-
berg eine Frühstückspension. Zu der wechselhaften Geschichte des wohl
ältesten Fachwerkhauses in der Nuhnestadt kommt nun ein bedeutender
Meilenstein hinzu Seit gestern ist der Hof Hallenberg Träger des mit 7.000

Udo Burggraf und Martin Mause leiteten die Auslosung für die Startrei-Udo Burggraf und Martin Mause leiteten die Auslosung für die Startrei-Udo Burggraf und Martin Mause leiteten die Auslosung für die Startrei-Udo Burggraf und Martin Mause leiteten die Auslosung für die Startrei-Udo Burggraf und Martin Mause leiteten die Auslosung für die Startrei-
henfolge bei Herrenwettbewerbhenfolge bei Herrenwettbewerbhenfolge bei Herrenwettbewerbhenfolge bei Herrenwettbewerbhenfolge bei Herrenwettbewerb

Künstlerin Margret Jakobi mit drei ihrer vier Enkelinnen, die alle eineKünstlerin Margret Jakobi mit drei ihrer vier Enkelinnen, die alle eineKünstlerin Margret Jakobi mit drei ihrer vier Enkelinnen, die alle eineKünstlerin Margret Jakobi mit drei ihrer vier Enkelinnen, die alle eineKünstlerin Margret Jakobi mit drei ihrer vier Enkelinnen, die alle eine
eigene Staffelei bei der Oma haben (Foto Japes)eigene Staffelei bei der Oma haben (Foto Japes)eigene Staffelei bei der Oma haben (Foto Japes)eigene Staffelei bei der Oma haben (Foto Japes)eigene Staffelei bei der Oma haben (Foto Japes)

Euro dotierten Rheinisch Westfälischen Staatspreises für Denkmalpflege.
NRW-Bauminister Michael Groschek und Landschaftspräsidentin Karina
Göddecke ehrten die Inhaber des Hofes Hallenberg, die Eheleute Jutta
Pinzler und Jörg Schütte in Münster. Beide kommen aus der Film- und
Fernsehbranche. Er war lange Programmdirektor bei VOX.

Ausgezeichnet. Jutta Pinzler und Jörg Schütte.Ausgezeichnet. Jutta Pinzler und Jörg Schütte.Ausgezeichnet. Jutta Pinzler und Jörg Schütte.Ausgezeichnet. Jutta Pinzler und Jörg Schütte.Ausgezeichnet. Jutta Pinzler und Jörg Schütte.

Sie ist eine bekannte Filmemacherin. Die beiden Kölner entdeckten den zum
Verkauf stehenden und renovierungsbedürftigen Hof im Jahr 2012 zufällig
bei einem Kurzurlaub. „Wir haben kein Haus gesucht, aber wir haben eins
gefunden“ erklärten Jutta Pinzler und Jörg Schütte ihre Ambitionen. Ihnen
kam die Idee eine Frühstückspension mit 7 Gästezimmern aus dem großen
Bauernhof, der in ganz Hallenberg unter seinen Rufnamen „Karl Wilmches“
bekannt ist, mit seinen über 500 Quadratmetern Wohn- und Stellfläche zu
machen. 3 Jahre lang wurde innen und außen gewerkelt und saniert. Viel
handwerkliche und auch finanzielle Ausdauer waren nötig um den alten
Glanz des imponierenden Fachwerkgebäudes mit seinen urigen Ställen,
steilen Treppen und knarrenden Holzdielen durch neue passende Akzente
wieder auferstehen zu lassen. Der Erfolg und die überdurchschnittlichen
positiven Bewertungen ließen nicht lange auf sich warten. Und auch die Jury
des Landschaftsverbandes Westfalen Lippe LWL war nach einer ausführli-
chen Besichtigung des Hofes im November überzeugt. „Die Liebe zum Detail
und das Bemühen um den Erhalt jeglicher Originalsubstanz auf hohem
technischem und handwerklichem Niveau, trotz des finanziellen Risikos,
gaben den Ausschlag zum Sieg“ erklärte LWL Chefdenkmalpfleger Dr. Mer-
tens. Die starke Unterstützung der ortsfremden Eigentümer durch die Stadt
und die Bürgerschaft seien zudem beispielhaft,begründet die Jury weiter.
Bürgermeister Michael Kronauge war in Münster dabei „Es war ein beson-
derer Glücksfall für die Stadt Hallenberg, das sich Jörg Schütte und Jutta
Pinzler in das „Karl-Wilmches“ verliebt haben. Dieser besondere Preis ist
eine große Anerkennung für die behutsame Renovierung, ihren Mut und das
Herzblut dieses Projekt anzupacken“. Er sieht in dem Preis auch eine
Anerkennung für die Stadt. „Es bestätigt, dass wir mit unseren Bemühungen
um Erhalt und Förderung unseres historischen Ortskerns auf dem richtigen
Weg sind“. Die Wahlhallenberger strahlten bei der Siegerehrung über das
ganze Gesicht „Wir freuen uns riesig, dass unser Haus nicht nur vielen
Einheimischen und Gästen gefällt, sondern eine Jury aus so namhaften und
erfahrenen Experten es auch aus professioneller Perspektive für preiswürdig
hält. Für uns ist Denkmalpflege eine Form des Umgangs mit der eigenen
Heimat. Wir finden das Heimat immer auch dazu da ist sie zu teilen - mit
denen die nicht das Glück haben auf einen so schönen und friedlichen Fleck
zu Hause zu sein wie wir im NRW und insbesondere im Sauerland“ (WP
Februar 2016)
Ausgabe Februar 2026Ausgabe Februar 2026Ausgabe Februar 2026Ausgabe Februar 2026Ausgabe Februar 2026
Zusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein HallenbergZusammengestellt vom Förderverein Hallenberg
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Handgemachte und
personalisierte Geschenke
Aus Ideen werden Unikate bei
„KDL Heimatgefühl“ in Medebach

Handgemachte, individuelle Sauerländer Geschenke von KDL Heimat-Handgemachte, individuelle Sauerländer Geschenke von KDL Heimat-Handgemachte, individuelle Sauerländer Geschenke von KDL Heimat-Handgemachte, individuelle Sauerländer Geschenke von KDL Heimat-Handgemachte, individuelle Sauerländer Geschenke von KDL Heimat-
gefühlgefühlgefühlgefühlgefühl

Gegründet wurde das Unterneh-
men KDL HeimatgefühlKDL HeimatgefühlKDL HeimatgefühlKDL HeimatgefühlKDL Heimatgefühl bereits im
August des vergangenen Jahres.
Geboren aus einer kleinen Idee
und einem Drucker ging es an den
Start, bevor sich alles ganz schnell
verselbststädigte und das kleine
Unternehmen drei Monate später
ein eigenes Ladenlokal in der Nie-
derstraße in Medebach bezog.
Grund war vor allem der Regio-
nalmarkt des Centerparcs Hoch-
sauerland und das daraus resul-
tierende große Interesse nach den
Geschenk- und Souvinirartikeln.
Die beiden Inhaber Katja und Do-
minik von KDL HeimatgefühlKDL HeimatgefühlKDL HeimatgefühlKDL HeimatgefühlKDL Heimatgefühl, ei-
nem jungen Handwerksunterneh-
men aus Medebach, fertigen mit
viel Handarbeit und Liebe perso-
nalisierte Produkte, Geschenke
und Souvenirartikel aus dem Sau-
erland. „Unser Anspruch ist es,
modernes Arbeiten mit klassi-
schem Handwerk zu verbinden“,
so die Beiden.
Auf Handarbeit und Individualität
der einzelnen Produkte wird hier
besonderer Wert gelegt. Also kei-
ne Massenproduktion, sondern
persönliche Geschenkpersönliche Geschenkpersönliche Geschenkpersönliche Geschenkpersönliche Geschenke für vere für vere für vere für vere für ver-----
schiedene schiedene schiedene schiedene schiedene Anlässe wie Geburts-Anlässe wie Geburts-Anlässe wie Geburts-Anlässe wie Geburts-Anlässe wie Geburts-

tage, Hochzeiten, Kommunionen,tage, Hochzeiten, Kommunionen,tage, Hochzeiten, Kommunionen,tage, Hochzeiten, Kommunionen,tage, Hochzeiten, Kommunionen,
KKKKKonfirmationen,onfirmationen,onfirmationen,onfirmationen,onfirmationen,     TTTTTaufen,aufen,aufen,aufen,aufen, Jubiläen Jubiläen Jubiläen Jubiläen Jubiläen
oder andere besondere oder andere besondere oder andere besondere oder andere besondere oder andere besondere AnlässeAnlässeAnlässeAnlässeAnlässe
für Privatkundenfür Privatkundenfür Privatkundenfür Privatkundenfür Privatkunden anzubieten.
Gerne auch mit individueller Wit-
mung mit Namen, Datum oder ei-
genem Wunschtext. Ergänzend
können hier auch TTTTTextildruck- so-extildruck- so-extildruck- so-extildruck- so-extildruck- so-
wie Lasergrwie Lasergrwie Lasergrwie Lasergrwie Lasergravuravuravuravuravurarbeiten für Firarbeiten für Firarbeiten für Firarbeiten für Firarbeiten für Fir-----
men,men,men,men,men,     VVVVVereine und Institutionenereine und Institutionenereine und Institutionenereine und Institutionenereine und Institutionen
bestellt werden.
Die jungen Unternehmer, die stark
regional verwurzelt sind, sehen
sich selbst als modernes Sauer-
länder Handwerksunternehmen,
frei von Massenabfertigung, son-
dern wo jeder einzelne Wunsch
und die Kundenzufriedenheit
zählt.
Deshalb nimmt man sich Zeit für
jede Bestellung und die passende
Lösung, für ein individuelles und
für jeden Anlass maßgeschneider-
tes Produkt. Produziert wird
gerne in größeren Mengen für
Vereine und Unternehmen, jedoch
auch für einzelne Privatkunden:
Vom einzelnen Frühstücksbrett
zum Geburtstag, dem Taufge-
schenk, bis hin zur Firmenklei-
dung oder dem Hofstaatshirt ist
alles möglich. [BL]
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„Schwitzen im Ei“ 
Lange Saunanacht im OVERSUM
20.02., 20.03. und 17.04.2026, 
 jeweils von 19:30 bis 23:30 Uhr

. Schwimmen im Außenbecken und Whirlpoolbereich 

. Verschiedene Erlebnisaufgüsse bis 23:30 Uhr 

. Alles FKK 

. Wellness Bistro mit Snacks & Drinks 

. Massage-Angebote

20 Euro 
pro  Person (ink. 

Handtücher)

Hotel Oversum  
Am Kurpark 6 
59955 Winterberg . 
Tel. 02981 / 92955-0 
www.oversum-vitalresort.de 

Warum wir heute
noch rechnen wie vor
2.500 Jahren
Manchmal versteckt sich Ge-
schichte an ganz unerwarteten
Orten - zum Beispiel im Mathe-
buch.
Dort lernen Kinder den Satz des
Pythagoras, der schon über 2.500
Jahre alt ist.
Pythagoras war ein kluger Mann
aus dem alten Griechenland. Er
lebte lange bevor es Autos,
Strom oder Schulen wie heute
gab. Trotzdem beschäftigen sich
Kinder noch immer mit seinen
Ideen.
Pythagoras liebte Zahlen und
glaubte, dass sie helfen können,
die Welt besser zu verstehen.
Der Satz des Pythagoras erklärt
etwas ganz Wichtiges: Er hilft
dabei, rechte Ecken zu finden.
Das brauchen nicht nur Schüler-
innen und Schüler, sondern auch
Erwachsene im Alltag. Zum Bei-
spiel beim Hausbauen, beim Ver-

legen von Fliesen oder wenn ein
Zaun gerade stehen soll.
Auch wenn der Satz seinen Na-
men trägt, hat Pythagoras ihn
wahrscheinlich nicht selbst erfun-
den.
Aber seine Schüler konnten ihn
genau erklären und beweisen. Das
war damals etwas ganz Besonde-
res.
Pythagoras fand Zahlen so span-
nend, dass er sogar Musik damit
erklärte. Seine Schüler merkten:
Wenn Zahlen gut zusammenpas-
sen, klingen Töne schön. Für Py-
thagoras gehörten Mathematik,
Musik und Ordnung zusammen.
Bis heute hilft der Satz des Pytha-
goras vielen Menschen. Jedes Mal,
wenn Kinder ein Dreieck zeichnen
und rechnen, nutzen sie ein Stück
Wissen aus der Antike. So zeigt
sich: Gute Ideen bleiben - auch
nach Tausenden von Jahren.
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Jahreshauptversammlung des Förderverein Hesborn e.V.

Sonnenaufgang Bromskirchen, aufgenommen zwischen Bromskirchen und Hallenberg von Silke Watzlawik aus Bromskirchen.Sonnenaufgang Bromskirchen, aufgenommen zwischen Bromskirchen und Hallenberg von Silke Watzlawik aus Bromskirchen.Sonnenaufgang Bromskirchen, aufgenommen zwischen Bromskirchen und Hallenberg von Silke Watzlawik aus Bromskirchen.Sonnenaufgang Bromskirchen, aufgenommen zwischen Bromskirchen und Hallenberg von Silke Watzlawik aus Bromskirchen.Sonnenaufgang Bromskirchen, aufgenommen zwischen Bromskirchen und Hallenberg von Silke Watzlawik aus Bromskirchen.

Leserfoto

Am 25. Januar sind alle Mitglie-
der und sonst interessierten Dorf-
bewohner um 18 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung des Förder-

vereins Hesborn e.V. ins Feuer-
wehrgerätehaus eingeladen.
Nach einem Rückblick auf die Tä-
tigkeiten des Vereins im Jahr

2025, dem Verlesen des Proto-
kolls der letzten Versammlung
und dem Vortrag des Kassenbe-
richts, geht es um die im Jahr

2026 anstehenden Projekte.
Der Vorstand des Fördervereins
freut sich über zahlreiche Ver-
sammlungsteilnehmer.
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Wanderveranstaltungen
vom 23. Januar bis 5.
Februar
Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
13 bis 15 Uhr - Bier-Erlebnis-
Wanderung, Hallenberg
19 bis 21 Uhr - Winterberg im
Mittelalter - Nachtwächterfüh-
rung, Winterberg
20 bis 22 Uhr - Nachtwächter-
führung, Hallenbergs
Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
13 bis 15 Uhr - Bier-Erlebnis-
Wanderung, Hallenberg
14 bis 16:30 Uhr - Bobbahnfüh-
rung, VELTINS-EisArena Winter-
berg
14 bis 15:30 Uhr - Altstadtfüh-
rung, Winterberg
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
10 bis 12:30 Uhr - Schanzen-
führung St. Georg Sprungschan-
ze, Winterberg
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
19 bis 21 Uhr - Geführte
Schneeschuhwanderung im
Mondschein, Winterberg

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
10 bis 12 Uhr - Geführte Win-
terwanderung, Winterberg
19 bis 20:30 Uhr - Winterliche
Entdeckertour im Laternen-
schein, Winterberg
Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
13 bis 15 Uhr - Bier-Erlebnis-
Wanderung, Hallenberg
13 bis 16:30 Uhr - Bier-Erleb-
nis-Wanderung mit Brauhof-Be-
sichtigung & Bierprobe, Hallen-
berg
19 bis 21 Uhr - Winterberg im
Mittelalter - Nachtwächterfüh-
rung, Winterberg
19 bis 21:30 Uhr - Abendliche
Laternenwanderung mit Rodel-
spaß, Winterberg-Neuasten-
berg
Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
13 bis 15 Uhr - Bier-Erlebnis-
Wanderung, Hallenberg
14 bis 16:30 Uhr - Bobbahnfüh-

rung, VELTINS-EisArena Winter-
berg
14 bis 15:30 Uhr - Altstadtfüh-
rung, Winterberg
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
10 bis 12:30 Uhr - Schanzen-
führung St. Georg Sprungschan-
ze, Winterberg
Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
19 bis 21 Uhr - Geführte
Schneeschuhwanderung im
Mondschein, Winterberg
Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
10 bis 12 Uhr - Geführte Win-
terwanderung, Winterberg
19 bis 20:30 Uhr - Winterliche
Entdeckertour im Laternen-

schein, Winterberg
Infos, Anmeldung und Buchung
bei der Tourist Information Win-
terberg, 02981 92500,
info@winterberg.de oder direkt
online buchen:
www.winterberg.de/aktivitae-
ten-wohlfuehlen/er lebnis-bu-
chen/#
Einige Wanderungen finden je
nach Witterung und Schneever-
hältnissen statt.
Bei nicht ausreichender
Schneelage behalten wir uns
eine Absage der Wanderung/en
vor.
Alle Angaben ohne Gewähr.

Dr. Dr. Wolfgang F. Rothe
mit Bayerischen
Verfassungsorden
ausgezeichnet

Dr. Rothe mit dem Bayerischen Verfassungsorden nach der Verleihungs-Dr. Rothe mit dem Bayerischen Verfassungsorden nach der Verleihungs-Dr. Rothe mit dem Bayerischen Verfassungsorden nach der Verleihungs-Dr. Rothe mit dem Bayerischen Verfassungsorden nach der Verleihungs-Dr. Rothe mit dem Bayerischen Verfassungsorden nach der Verleihungs-
zeremonie im Münchner Maximilianeum, wo der Bayerische Landtagzeremonie im Münchner Maximilianeum, wo der Bayerische Landtagzeremonie im Münchner Maximilianeum, wo der Bayerische Landtagzeremonie im Münchner Maximilianeum, wo der Bayerische Landtagzeremonie im Münchner Maximilianeum, wo der Bayerische Landtag
seinen Sitz hat.seinen Sitz hat.seinen Sitz hat.seinen Sitz hat.seinen Sitz hat.

Der aus Hallenberg stammen-
de katholische Priester Dr. Dr.
Wolfgang F. Rothe wurde im ver-
gangenen Dezember mit dem
Bayerischen Verfassungsorden
ausgezeichnet. Er erhielt die
Auszeichnung, so die offizielle
Begründung, „für seinen Ein-
satz für Gerechtigkeit in der ka-
tholischen Kirche und sein En-
gagement zur Unterstützung
von Missbrauchsopfern“.
Der Bayerische Verfassungsor-
den wird an Persönlichkeiten
verliehen, „die sich in beson-
derer Weise um die Verwirkli-
chung der Grundsätze der Ver-
fassung verdient gemacht ha-
ben“. Er gehört zu den höchs-
ten und am Seltensten verlie-
henen Auszeichnungen in Bay-
ern. Pro Jahr dürfen nicht mehr
als 50 Personen damit ausge-
zeichnet werden.
Wolfgang F. Rothe wurde 1996

zum katholischen Priester ge-
weiht. Er ist seit 2008 als Seel-
sorger in München tätig. Seit
vielen Jahren setzt er sich für
die Rechte von queeren Men-
schen in der katholischen Kir-
che ein und unterstützt die Op-
fer von sexuellem Missbrauch
durch katholische Geistliche.
2023 wurde er vom Vorsitzen-
den der Deutschen Bischofskon-
ferenz, dem Limburger Bischof
Georg Bätzing, in den „Betrof-
fenenbeirat bei der Deutschen
Bischofskonferenz“ berufen.
Außer Wolfgang F. Rothe wur-
den auch mehrere Prominente
ausgezeichnet, darunter die
Schauspieler Maria Furtwäng-
ler (Tatort-Kommissarin Char-
lotte Lindholm) und Sebastian
Bezzl (Franz Eberhofer), die Fuß-
ballerin Giulia Gwinn sowie der
Astrophysiker und Nobelpreis-
träger Reinhard Genzel.
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Gauner im Kloster-Chaos: Hallenberger Bühnenjugend
präsentiert „Der Juwelen-Priester“

Mitgliederversammlung des Fördervereins Hallenberg
Neuer Vorstand gewählt

Wenn das schlechte Gewissen
plötzlich Gestalt annimmt und
ein Kloster zum Versteck für Ju-
welendiebe wird, dann ist wieder
Zeit für das Wintertheater in Hal-
lenberg. Die Jugend der Frei-
lichtbühne bringt auch in die-
sem Jahr mit „Der Juwelen-
Priester“ von Bernd Spehling
eine turbulente Komödie auf die
Bühne der Stadthalle.
Seit Jahrzehnten ist das Winter-
stück ein fester Anker im Kalen-
der der Freilichtbühne Hallen-
berg. Das Besondere: Die Ju-

gendlichen und jungen Erwach-
senen nehmen das Heft weitest-
gehend selbst in die Hand. Von
der Technik über die Maske bis
hin zum Bühnenbau wird das
gesamte Projekt mit großer Lei-
denschaft gestemmt.
Unterstützt wird das Ensemble
dabei auch in diesem Jahr von
Regisseur Thomas Knecht, der
mit den Nachwuchstalenten
eine Inszenierung erarbeitet hat,
die durch Frische, Pointendichte
und viel Liebe zum Detail be-
sticht.

Verlegung von „Stolpersteinen“
für die Hallenberger Juden und

Herausgabe eines Findbuches zum
Stadtarchiv und Pfarrarchiv, Orga-

nisation einer Kunstausstellung
mit Werken von Walter Lehnertz
(„80 Euro Waldi“) und von Erzählt-
reffs zur Hallenberger Geschich-
te, Mitwirkung bei der Renovie-
rung des historischen Backhau-
ses im Burg-Quartal und bei der
Neukonzeption der Dauerausstel-
lung im „Kump“:
Auf ein breites Spektrum von Ak-
tivitäten des zu Ende gehenden
Jahres konnte der Förderverein
Hallenberg e.V. bei seiner Mitglie-
derversammlung zurückblicken.
Bei den satzungsgemäß anste-
henden Neuwahlen des Vorstan-
des wurde Nicola Dielenhein,

bisher stellvertretende Vorsitzen-
de, einstimmig zur Vorsitzenden
gewählt, nachdem Michael Kron-
auge sein Amt zur Verfügung ge-
stellt hatte.
In die dadurch vakant gewordene
Funktion des stellvertretenden
Vorsitzenden wählte die Ver-
sammlung Michael Mause mit
einstimmigem Votum. Georg Gla-
de wurde als Schriftführer im Amt
bestätigt.
Die Mitglieder des Fördervereins
dankten Michael Kronauge für
seine großen Verdienste um den
Verein und gratulierten den Neu-
gewählten.

Der neue Vorstand: Hermann-Josef Glade (Kassierer), Nicola DielenheinDer neue Vorstand: Hermann-Josef Glade (Kassierer), Nicola DielenheinDer neue Vorstand: Hermann-Josef Glade (Kassierer), Nicola DielenheinDer neue Vorstand: Hermann-Josef Glade (Kassierer), Nicola DielenheinDer neue Vorstand: Hermann-Josef Glade (Kassierer), Nicola Dielenhein
(1. Vorsitzende), Michael Mause (2. Vorsitzende), Georg Glade (Schrift-(1. Vorsitzende), Michael Mause (2. Vorsitzende), Georg Glade (Schrift-(1. Vorsitzende), Michael Mause (2. Vorsitzende), Georg Glade (Schrift-(1. Vorsitzende), Michael Mause (2. Vorsitzende), Georg Glade (Schrift-(1. Vorsitzende), Michael Mause (2. Vorsitzende), Georg Glade (Schrift-
führer) und der langjährige Vorsitzende Michael Kronaugeführer) und der langjährige Vorsitzende Michael Kronaugeführer) und der langjährige Vorsitzende Michael Kronaugeführer) und der langjährige Vorsitzende Michael Kronaugeführer) und der langjährige Vorsitzende Michael Kronauge
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Einladung zum Skispringen

Westenergie Klimaschutzpreis 2025 vergeben
Die Stadtkapelle „Concordia“ Hallenberg erhält die Auszeichnung verbunden mit einem
Preisgeld von 500 Euro

Die JHV des SC Bromskirchen
findet am Sonntag, 25. Januar,
um 15 Uhr, im DGH statt.
Außerdem fährt der SC Broms-
kirchen zum FIS Skisprung Welt-

cup nach Willingen. Gestartet
wird am Freitag, 30. Januar, um
14 Uhr, ab Alten Rathaus in
Bromskirchen. Rückfahrt in Wil-
lingen um 22 Uhr

Ablauf:
• Offizielles Training bei den

Damen und Herren und
Mixed Teamweltcup

• Eröffnungsfeier mit der Prä-

sentation aller Mannschaften
Es sind noch Plätze frei. Nähere
Informationen und Anmeldung
bei Herbert Tihany,
0173 3570998.

Kim Peis, Adrian Lange, Stefan Lange und Bürgermeister Enrico EppnerKim Peis, Adrian Lange, Stefan Lange und Bürgermeister Enrico EppnerKim Peis, Adrian Lange, Stefan Lange und Bürgermeister Enrico EppnerKim Peis, Adrian Lange, Stefan Lange und Bürgermeister Enrico EppnerKim Peis, Adrian Lange, Stefan Lange und Bürgermeister Enrico Eppner

Mit dem Westenergie Klima-
schutzpreis zeichnet das Energie-
unternehmen gemeinsam mit der
Stadt Hallenberg seit vielen Jah-
ren Projekte zum Schutz von Kli-
ma und Umwelt aus. Gerade in
Zeiten, in denen die Auswirkun-
gen des Klimawandels allgegen-
wärtig sind, ist es wichtig Projek-
te vor Ort in den Fokus zu rücken,
die Arbeit der Ehrenamtlerinnen
und Ehrenamtler zu honorieren
und Menschen für den Umwelt-
und Klimaschutz zu begeistern.
Der Klimaschutzpreis für das Jahr
2025 wird der Stadtkapelle „Con-
cordia“ Hallenberg verliehen.

Die Stadtkapelle engagiert sich
seit vielen Jahren sowohl musika-
lisch als auch zunehmend ökolo-
gisch. Als Teil der örtlichen Ge-
meinschaft möchte der Verein sei-
nen Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten und Proben- und Vereinsbe-
trieb nachhaltiger gestalten. In
der Vergangenheit wurden regel-
mäßig Proben im großen Proben-
saal des Musikhauses abgehal-
ten, der ganzjährig beheizt wer-
den muss, auch wenn Kleingrup-
pen- oder Einzelunterricht statt-
findet.
Um den Energieverbrauch und die
damit verbundenen CO2-Emissio-

nen zu senken, wurde ein weitge-
hend als Abstellraum genutzter
Kellerraum, der früher als Proben-
raum des Jugendorchesters dien-
te, baulich in Eigenleistung so
umgerüstet, dass er als kleiner
Unterrichtsraum, der gezielt be-
heizt werden kann, dient. Der gro-
ße Probensaal wird somit weni-
ger, nur noch für Orchesterproben
der Stadtkapelle und des Jugend-
orchesters, beheizt. Im Zuge des

Umbaus wurden gleichzeitig neue
umweltfreundlichere und langle-
bige LED-Lampen installiert.
Zur Preisverleihung konnte Bür-
germeister Enrico Eppner gemein-
sam mit der interkommunalen Kli-
mamanagerin Kim Peis den Kom-
munalmanager der Westenergie
AG Stefan Lange und Adrian Lan-
ge vom Vorstand der Stadtkapel-
le „Concordia“ Hallenberg begrü-
ßen.
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DNA - „Die Neuen Alten“ laden ein
Weiberkarneval in Hallenberg

Blaue Reiterplakette für 2026

Öffentliche Bekanntmachung des
Sauerländischen Gebirgsvereins
(SGV) und der Winterberg
Touristik und Wirtschafts GmbH

Anzeige

In Zusammenarbeit und in Ab-
stimmung mit der Winterberg
Touristik sollen die seit Jahren
bestehenden Themenwege in
Winterberg und seinen Ortstei-
len nun mit einem Sondermar-
kierungszeichen ins Benehmen
gesetzt werden.
Es handelt sich um 16 Wege,
einer davon im Hallenberger
Ortsteil Liesen. Die Gesamtlän-

ge der Wege beträgt 155,5 km.
Im Zuge der Neustrukturierung
der Wanderwege in Winterberg,
wurden ca. 290 km vorhandene
Wanderwege gelöscht. Der We-
geverlauf sowie weitere Infor-
mationen sind online unter
www.sgv.de/wege-anlegen.html
einzusehen. Einsprüche werden
bis zum 06.03.2026 entgegen-
genommen.

Auch in diesem Jahr wird wieder
Karneval gefeiert. Ganz wie ge-
wohnt. Bunt, lustig und warm, in
der Schützenhalle Hallenberg, am
12. Februar.
Dieses mal unter dem Motto „Al-

les funkelt - alles glitzert“. Also
glitzert mit uns.
Einlass ab 18 Uhr, Start um 19:11
Uhr.
Eintritt: 7 Euro
Einlass auch für Herren.

Hochsauerlandkreis. Der Hochsau-
erlandkreis erinnert daran, die Jah-
resplaketten für das Jahr 2026 ge-
mäß den Bestimmungen des Lan-

desnaturschutzgesetzes zu erwer-
ben. Seit Jahresbeginn sind nur die
Reitkennzeichen mit blauer Plaket-
te und der Jahreszahl „26“ gültig.

Jeder, der in der freien Landschaft
oder im Wald reitet bzw. ein Pferd
führt, muss ein gut sichtbares und
beidseitig am Zaumzeug des Pfer-
des angebrachtes gültiges Kennzei-
chen führen. Reiten und Führen ei-
nes Pferdes ohne gültiges Kennzei-
chen ist eine Ordnungswidrigkeit,
die mit einer Geldbuße geahndet
werden kann. Unter den Begriff
„Pferd“ fallen im Sinne des Landes-
naturschutzgesetzes NRW alle Tie-
re der Gattung „equus“. Dazu gehö-
ren nicht nur die großen Pferderas-
sen, sondern auch Ponys und Esel.
Vor diesem Hintergrund gilt die Kenn-
zeichnungspflicht auch für Esel und
Ponys, die geritten oder geführt wer-
den.
Die Reitkennzeichen werden beim
Hochsauerlandkreis von der Unte-
ren Naturschutzbehörde ausgege-
ben und auf Antrag zugesandt. Mög-
lich ist die Antragstellung für Reit-
kennzeichen und Reiterplaketten
über das Service-Portal des Hoch-

sauerlandkreises sowie mittels An-
tragsformular. Das Antragsformular
ist ebenfalls im Service-Portal des
Hochsauerlandkreises abrufbar oder
kann telefonisch und per E-Mail an-
gefordert werden.
Gebühren:Gebühren:Gebühren:Gebühren:Gebühren:
Für Einzelreiter beträgt die Reitab-
gabe 25 Euro pro Jahr, für Reiterhöfe
75 Euro. Beim Erstantrag fallen für
Tafeln und Plaketten zusätzlich Kos-
ten in Höhe von 17 Euro an, für eine
Verlängerung 5,30 Euro.
Die Reitabgabe wird zweckgebun-
den dazu verwendet, Schäden zu
beseitigen, die Grundstückseigen-
tümern durch das erlaubte Reiten
entstehen.
Weitere Informationen und Merk-
blätter erhalten Interessierte bei der
Unteren Naturschutzbehörde des
Hochsauerlandkreises (Melanie
Mönig, Tel.: 0291/94-1657, E-Mail:
melanie.moenig@hochsauerlandkreis.de)
sowie im Internet unter
www.hochsauerlandkreis.de.
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LOS Nr Tag Gewinntag Sponsor Beschreibung Wert Tag Text Kalenderkläppchen

1791 1 1. Dezember Bobhaus Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€ 1 Bobhaus Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€

882 1 1. Dezember Gartenbau Klauke Einkaufsgutschein 50,00�€ 1 Gartenbau Klauke Einkaufsgutschein 50,00�€

704 1 1. Dezember JOP Versicherungsmakler Joachim Pape Winter Wellnesspaket 120,00�€ 1 JOP Versicherungsmakler Joachim Pape Winter Wellnesspaket 120,00�€

2549 1 1. Dezember Ralf Gönnewig Optik Einkaufsgutschein 50,00�€ 1 Ralf Gönnewig Optik Einkaufsgutschein 50,00�€

2375 1 1. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 78,00�€ 1 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 78,00�€

2592 2 2. Dezember Bonita Einkaufsgutschein 50,00�€ 2 Bonita Einkaufsgutschein 50,00�€

238 2 2. Dezember Steffi Rost Fotografie Fotoshooting 130,00�€ 2 Steffi Rost Fotografie  Fotoshooting 130,00�€

2250 2 2. Dezember Werbeagentur netzpepper Winterberg Gutschein 50,00�€ 2 Werbeagentur netzpepper Winterberg Gutschein 50,00�€

2859 2 2. Dezember Eickmann Bauunternehmung GmbH Winterberg Gutschein 50,00�€ 2 Eickmann Bauunternehmung GmbH Winterberg Gutschein 50,00�€

561 2 2. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 57,00�€ 2 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 57,00�€

1759 3 3. Dezember Erlebnisberg Kappe Winterberg Erlebnisberg-Gutschein 80,00�€ 3 Erlebnisberg Kappe Winterberg Erlebnisberg-Gutschein 80,00�€

472 3 3. Dezember Möbel Knappstein Einkaufsgutschein 100,00�€ 3 Möbel Knappstein Einkaufsgutschein 100,00�€

1005 3 3. Dezember Salzgrotte Winterberg 2 x Eintrittskarten für 2 Personen 56,00�€ 3 Salzgrotte Winterberg 2 x Eintrittskarten für 2 Personen 56,00�€

2244 3 3. Dezember Veltins Brauerei 1x VELTINS Hoodie Damen 60,00�€ 3 Veltins Brauerei 1x VELTINS Hoodie Damen 60,00�€

144 3 3. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 52,00�€ 3 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 52,00�€

1949 4 4. Dezember C.F. Möscheid Einkaufsgutschein 100,00�€ 4 C.F. Möscheid Einkaufsgutschein 100,00�€

2392 4 4. Dezember Edeka Löffler Einkaufsgutschein 50,00�€ 4 Edeka Löffler Einkaufsgutschein 50,00�€

1350 4 4. Dezember Blackwater Irish Pub Verzehrgutschein 50,00�€ 4 Blackwater Irish Pub Verzehrgutschein 50,00�€

1058 4 4. Dezember Ralf Gönnewig Optik Einkaufsgutschein 50,00�€ 4 Ralf Gönnewig Optik Einkaufsgutschein 50,00�€

2899 4 4. Dezember RitmuS Restaurant u. TapasBar UG Verzehrgutschein 50,00�€ 4 RitmuS Restaurant u. TapasBar UG Verzehrgutschein 50,00�€

2812 4 4. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 61,00�€ 4 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 61,00�€

2856 5 5. Dezember Flughafen Paderborn/Lippstadt GmbH
Samsonite Rucksack 
diebstahlsicher 90,00�€ 5 Flughafen Paderborn/Lippstadt GmbH Samsonite Rucksack diebstahlsicher 90

1199 5 5. Dezember Brockmann Immobilien Winterberg Gutschein 50,00�€ 5 Brockmann Immobilien Winterberg Gutschein 50,00�€

2759 5 5. Dezember Juwelier Eiloff Einkaufsgutschein 50,00�€ 5 Juwelier Eiloff Einkaufsgutschein 50,00�€

2041 5 5. Dezember Müllers Landhotel Verzehrgutschein 50,00�€ 5 Müllers Landhotel  Verzehrgutschein 50,00�€

2919 5 5. Dezember Tischlein Deck Dich
Vasen-u.Tablett-Set (ASA, Home 
Society) 50,00�€ 5 Tischlein Deck Dich Vasen-u.Tablett-Set (ASA, Home Society) 50,00�€

2156 5 5. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 51,00�€ 5 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 51,00�€

1968 6 6. Dezember Bonita Einkaufsgutschein 50,00�€ 6 Bonita Einkaufsgutschein 50,00�€

1270 6 6. Dezember Faupel Schöne Schuhe Handtasche 50,00�€ 6 Faupel Schöne Schuhe Handtasche 50,00�€

748 6 6. Dezember Reisebüro Leisse Reisegutschein TUI 100,00�€ 6 Reisebüro Leisse Reisegutschein TUI 100,00�€

1599 6 6. Dezember Flughafen Paderborn/Lippstadt GmbH Reisegutschein ab PAD 100,00�€ 6 Flughafen Paderborn/Lippstadt GmbH Reisegutschein ab PAD 100,00�€

402 6 6. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 60,00�€ 6 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 60,00�€

1550 7 7. Dezember Der Lakritzmann Lakritz-Präsent 50,00�€ 7 Der Lakritzmann Lakritz-Präsent 50,00�€

1154 7 7. Dezember Möbel Knappstein Einkaufsgutschein 100,00�€ 7 Möbel Knappstein Einkaufsgutschein 100,00�€

2815 7 7. Dezember Outdoor 842 Einkaufsgutschein 50,00�€ 7 Outdoor 842 Einkaufsgutschein 50,00�€

1225 7 7. Dezember Hotel Forsthaus Winterberg Gutschein 50,00�€ 7 Hotel Forsthaus Winterberg Gutschein 50,00�€

1234 7 7. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 60,00�€ 7 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 60,00�€

174 8 8. Dezember Eickmann Bauunternehmung GmbH Winterberg Gutschein 50,00�€ 8 Eickmann Bauunternehmung GmbH Winterberg Gutschein 50,00�€

2465 8 8. Dezember Ralf Gönnewig Optik Einkaufsgutschein 50,00�€ 8 Ralf Gönnewig Optik Einkaufsgutschein 50,00�€

877 8 8. Dezember Reisebüro Leisse
Reisegutschein 
Schauinslandreisen 50,00�€ 8 Reisebüro Leisse Reisegutschein Schauinslandreisen 50,00�€

2780 8 8. Dezember Salzgrotte Winterberg 2 x Eintrittskarten für 2 Personen 56,00�€ 8 Salzgrotte Winterberg 2 x Eintrittskarten für 2 Personen 56,00�€

Gewinnzuteilung 2025 LIONS Club Winterberg • Hallenberg • Medebach
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2304 8 8. Dezember Stadtmarketing Winterberg Winterberg Gutschein 50,00�€ 8 Stadtmarketing Winterberg Winterberg Gutschein 50,00�€

2819 8 8. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 55,00�€ 8 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 55,00�€

1154 9 9. Dezember Bobhaus Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€ 9 Bobhaus Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€

1465 9 9. Dezember Getränke H.O. Jäger Kiste Wein 6 Fl. 60,00�€ 9 Getränke H.O. Jäger Kiste Wein 6 Fl. 60,00�€

743 9 9. Dezember Müller Architekten PartG mbB Winterberg Gutschein 50,00�€ 9 Müller Architekten PartG mbB Winterberg Gutschein 50,00�€

1929 9 9. Dezember Stadtmarketing Winterberg Winterberg Gutschein 50,00�€ 9 Stadtmarketing Winterberg Winterberg Gutschein 50,00�€

440 9 9. Dezember Veltins Brauerei 1x VELTINS Hoodie Damen 60,00�€ 9 Veltins Brauerei 1x VELTINS Hoodie Damen 60,00�€

432 9 9. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 61,00�€ 9 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 61,00�€

955 10 10. Dezember Brockmann Immobilien Winterberg Gutschein 50,00�€ 10 Brockmann Immobilien Winterberg Gutschein 50,00�€

2026 10 10. Dezember Faupel Schöne Schuhe Handtasche 50,00�€ 10 Faupel Schöne Schuhe Handtasche 50,00�€

301 10 10. Dezember Freilichtbühne Hallenberg e.V. Eintrittskarte Saison 2026 50,00�€ 10 Freilichtbühne Hallenberg e.V. Eintrittskarte Saison 2026 50,00�€

1766 10 10. Dezember Kiemen Elektrotechnik Winterberg Gutschein 50,00�€ 10 Kiemen Elektrotechnik Winterberg Gutschein 50,00�€

414 10 10. Dezember Braun & Lefarth Haustechnik GmbH Winterberg Gutschein 60,00�€ 10 Braun & Lefarth Haustechnik GmbH Winterberg Gutschein 60,00�€

2113 10 10. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 67,00�€ 10 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 67,00�€

2757 11 11. Dezember Grünes Warenhaus Comes Einkaufsgutschein 50,00�€ 11 Grünes Warenhaus Comes Einkaufsgutschein 50,00�€

356 11 11. Dezember Physio Fit Eichler Winterberg Gutschein 50,00�€ 11 Physio Fit Eichler  Winterberg Gutschein 50,00�€

2611 11 11. Dezember Zahnarztpraxis Fieseler-Koch Winterberg Gutschein 50,00�€ 11 Zahnarztpraxis Fieseler-Koch Winterberg Gutschein 50,00�€

1322 11 11. Dezember Steffi Rost Fotografie Fotoshooting 130,00�€ 11 Steffi Rost Fotografie  Fotoshooting 130,00�€

1597 11 11. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 55,00�€ 11 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 55,00�€

2485 12 12. Dezember Bau -u. Heimwerkermarkt Müllenhoff GmbH Einkaufsgutschein 50,00�€ 12 Bau -u. Heimwerkermarkt Müllenhoff GmbH Einkaufsgutschein 50,00�€

2418 12 12. Dezember Reisebüro Leisse Reisegutschein TUI 100,00�€ 12 Reisebüro Leisse Reisegutschein TUI 100,00�€

1456 12 12. Dezember Werbeagentur netzpepper Winterberg Gutschein 50,00�€ 12 Werbeagentur netzpepper Winterberg Gutschein 50,00�€

231 12 12. Dezember Hotel Engemann Kurve Verzehrgutschein 40,00�€ 12 Hotel Engemann Kurve Verzehrgutschein 40,00�€

1000 12 12. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 63,50�€ 12 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 63,50�€

117 13 13. Dezember
BSK Steuerberatungsgesellschaft 
Bernd Spanke und Kollegen mbH Winterberg Gutschein 50,00�€ 13

BSK Steuerberatungsgesellschaft 
Bernd Spanke und Kollegen mbH Winterberg Gutschein 50,00�€

672 13 13. Dezember Salzgrotte Winterberg 2 x Eintrittskarten für 2 Personen 56,00�€ 13 Salzgrotte Winterberg 2 x Eintrittskarten für 2 Personen 56,00�€

2876 13 13. Dezember Stadtmarketing Winterberg Winterberg Gutschein 50,00�€ 13 Stadtmarketing Winterberg Winterberg Gutschein 50,00�€

1035 13 13. Dezember Stadtmarketing Winterberg Winterberg Gutschein 50,00�€ 13 Stadtmarketing Winterberg Winterberg Gutschein 50,00�€

59 13 13. Dezember Hotel Forsthaus Winterberg Gutschein 50,00�€ 13 Hotel Forsthaus Winterberg Gutschein 50,00�€

1064 13 13. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 70,00�€ 13 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 70,00�€

2029 14 14. Dezember Freilichtbühne Hallenberg e.V. Eintrittskarte Saison 2026 50,00�€ 14 Freilichtbühne Hallenberg e.V. Eintrittskarte Saison 2026 50,00�€

2977 14 14. Dezember Haarschneiderei Marion Steinhausen Frisiergutschein 75,00�€ 14 Haarschneiderei Marion Steinhausen Frisiergutschein 75,00�€

1887 14 14. Dezember See you by V&K Optik Kuhnert Einkaufsgutschein 50,00�€ 14 See you by V&K Optik Kuhnert Einkaufsgutschein 50,00�€

184 14 14. Dezember Tischlein Deck Dich
Vasen-u.Tablett-Set (ASA, Home 
Society) 50,00�€ 14 Tischlein Deck Dich Vasen-u.Tablett-Set (ASA, Home Society) 50,00�€

2495 14 14. Dezember Zahnarztpraxix Dr. Sonja Kuhl Winterberg Gutschein 50,00�€ 14 Zahnarztpraxix Dr. Sonja Kuhl Winterberg Gutschein 50,00�€

1811 14 14. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 66,00�€ 14 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 66,00�€

2955 15 15. Dezember Eickmann Bauunternehmung GmbH Winterberg Gutschein 50,00�€ 15 Eickmann Bauunternehmung GmbH Winterberg Gutschein 50,00�€

1727 15 15. Dezember Modehaus Schnurbusch Winterberg Gutschein 50,00�€ 15 Modehaus Schnurbusch Winterberg Gutschein 50,00�€

1763 15 15. Dezember Werbeagentur netzpepper Winterberg Gutschein 50,00�€ 15 Werbeagentur netzpepper Winterberg Gutschein 50,00�€

1542 15 15. Dezember Beckmann GbR Winterberg Gutschein 50,00�€ 15 Beckmann GbR Winterberg Gutschein 50,00�€

2267 15 15. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 60,00�€ 15 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 60,00�€

83 15 15. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 55,00�€ 15 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 55,00�€

LOS Nr Tag Gewinntag Sponsor Beschreibung Wert Tag Text Kalenderkläppchen
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1099 16 16. Dezember
BSK Steuerberatungsgesellschaft 
Bernd Spanke und Kollegen mbH Winterberg Gutschein 50,00�€ 16

BSK Steuerberatungsgesellschaft 
Bernd Spanke und Kollegen mbH Winterberg Gutschein 50,00�€

2029 16 16. Dezember Kiemen Elektrotechnik Winterberg Gutschein 50,00�€ 16 Kiemen Elektrotechnik Winterberg Gutschein 50,00�€

1302 16 16. Dezember Steffi Rost Fotografie Fotoshooting 130,00�€ 16 Steffi Rost Fotografie  Fotoshooting 130,00�€

1602 16 16. Dezember Veltins Brauerei
1 xVELTINS Hoodie Herren, Größe 
L 60,00�€ 16 Veltins Brauerei 1 xVELTINS Hoodie Herren, Größe L 60,00�€

2222 16 16. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 52,00�€ 16 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 52,00�€

2131 17 17. Dezember Edeka Löffler Einkaufsgutschein 50,00�€ 17 Edeka Löffler Einkaufsgutschein 50,00�€

917 17 17. Dezember Hair by Anselm Winkler Frisiergutschein 50,00�€ 17 Hair by Anselm Winkler Frisiergutschein 50,00�€

2947 17 17. Dezember Winterberg Immobilien Winterberg Gutschein 50,00�€ 17 Winterberg Immobilien Winterberg Gutschein 50,00�€

206 17 17. Dezember Leiße & Söhne GmbH&Co.KG Winterberg Gutschein 50,00�€ 17 Leiße & Söhne GmbH&Co.KG Winterberg Gutschein 50,00�€

65 17 17. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 42,00�€ 17 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 42,00�€

611 18 18. Dezember Faupel Schöne Schuhe Handtasche 50,00�€ 18 Faupel Schöne Schuhe Handtasche 50,00�€

2017 18 18. Dezember Korn Kurparkstuben Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€ 18 Korn Kurparkstuben Winterberg Verzehrgutschein  50,00�€

1249 18 18. Dezember Müller Architekten PartG mbB Winterberg Gutschein 50,00�€ 18 Müller Architekten PartG mbB Winterberg Gutschein 50,00�€

1614 18 18. Dezember Veltins Brauerei
1x VELTINS Hoodie Herren, Größe 
XL 60,00�€ 18 Veltins Brauerei 1x VELTINS Hoodie Herren, Größe XL 60,00�€

1811 18 18. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 67,00�€ 18 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 67,00�€

1864 19 19. Dezember Salzgrotte Winterberg 2 x Eintrittskarten für 2 Personen 56,00�€ 19 Salzgrotte Winterberg 2 x Eintrittskarten für 2 Personen 56,00�€

260 19 19. Dezember Veltins Brauerei 4 xVELTINS Pils Party-Fass 5L 60,00�€ 19 Veltins Brauerei 4 xVELTINS Pils Party-Fass 5L 60,00�€

1708 19 19. Dezember Zahnarztpraxis Fieseler-Koch Winterberg Gutschein 50,00�€ 19 Zahnarztpraxis Fieseler-Koch Winterberg Gutschein 50,00�€

1704 19 19. Dezember Salzgrotte Winterberg 2 x Eintrittskarten für 2 Personen 56,00�€ 19 Salzgrotte Winterberg 2 x Eintrittskarten für 2 Personen 56,00�€

1185 19 19. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 57,00�€ 19 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 57,00�€

2974 20 20. Dezember Feel Good Wellnessmassagen Aroma-Ganzkörper-Massage GK2 90,00�€ 20 Feel Good Wellnessmassagen Aroma-Ganzkörper-Massage GK2 90,00�€

1920 20 20. Dezember Bobhaus Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€ 20 Bobhaus Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€

83 20 20. Dezember Pfälzer Weinlädchen GbR Einkaufsgutschein 50,00�€ 20 Pfälzer Weinlädchen GbR Einkaufsgutschein 50,00�€

638 20 20. Dezember Zahnarztpraxix Dr. Sonja Kuhl Winterberg Gutschein 50,00�€ 20 Zahnarztpraxix Dr. Sonja Kuhl Winterberg Gutschein 50,00�€

1546 20 20. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 47,00�€ 20 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 47,00�€

361 21 21. Dezember Bobhaus Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€ 21 Bobhaus Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€

1077 21 21. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 51,00�€ 21 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 51,00�€

397 21 21. Dezember Winterberg Immobilien Winterberg Gutschein 50,00�€ 21 Winterberg Immobilien Winterberg Gutschein 50,00�€

1562 21 21. Dezember Faupel Schöne Schuhe Handtasche 50,00�€ 21 Faupel Schöne Schuhe Handtasche 50,00�€

2048 21 21. Dezember Central Hotel Verzehrgutschein 50,00�€ 21 Central Hotel Verzehrgutschein 50,00�€

2781 22 22. Dezember Bobhaus Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€ 22 Bobhaus Winterberg Verzehrgutschein 50,00�€

2586 22 22. Dezember Erlebnisberg Kappe Winterberg Erlebnisberg-Gutschein 80,00�€ 22 Erlebnisberg Kappe Winterberg Erlebnisberg-Gutschein 80,00�€

1195 22 22. Dezember Lu Brillenschmiede Winterberg Gutschein 50,00�€ 22 Lu Brillenschmiede Winterberg Gutschein 50,00�€

1203 22 22. Dezember Die Sperre Verzehrgutschein 50,00�€ 22 Die Sperre Verzehrgutschein 50,00�€

140 22 22. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 55,00�€ 22 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 55,00�€

2916 23 23. Dezember Juwelier Eiloff Einkaufsgutschein 50,00�€ 23 Juwelier Eiloff Einkaufsgutschein 50,00�€

2332 23 23. Dezember Müllers Landhotel Verzehrgutschein 50,00�€ 23 Müllers Landhotel  Verzehrgutschein 50,00�€

430 23 23. Dezember Bäderverein Siedlinghausen Eintrittskarte Schwimmbad 10-er 50,00�€ 23 Bäderverein Siedlinghausen Eintrittskarte Schwimmbad 10-er 50,00�€

201 23 23. Dezember Leiße & Söhne GmbH&Co.KG Winterberg Gutschein 50,00�€ 23 Leiße & Söhne GmbH&Co.KG Winterberg Gutschein 50,00�€

513 23 23. Dezember Diverse Sponsoren Gewinnbundle 60,00�€ 23 Diverse Sponsoren Gewinnbundle 60,00�€

432 24 24. Dezember Diverse Sponsoren Hauptgewinn 1.500,00�€ 24
Beteiligung am Hauptgewinn: Sparkasse Hochsauerland 500,00 € • Volksbank 
Sauerland e.G. 250,00 € • Autohaus Frdr. Hoffmann 150,00 € • Anonyme 
Spender 600,00 €

124 8.717,50�€

LOS Nr Tag Gewinntag Sponsor Beschreibung Wert Tag Text Kalenderkläppchen
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Neues Angebot im Hochsauerlandkreis:
„(Warte-)Zeit für mich“
Kostenloses Gruppenangebot für Menschen, die auf einen Therapieplatz warten
Gemeinsam mit allen sechs Kon-
takt- und Beratungsstellen im
Kreis startet der Hochsauerland-
kreis ein neues, kostenloses
Gruppenangebot für Menschen,
die auf einen Therapieplatz war-
ten.
Das Angebot heißt „(Warte-)Zeit
für mich“ und soll dazu beitra-
gen, in der Wartezeit Ressour-
cen zu stärken und das psychi-
sche Wohlbefinden zu fördern.
WWWWWarum dieses arum dieses arum dieses arum dieses arum dieses Angebot?Angebot?Angebot?Angebot?Angebot?
Wer psychisch belastet ist, war-
tet oft viele Wochen oder Mona-
te auf einen freien Therapieplatz.
Diese Wartezeit kann sehr be-
lastend sein.
Genau hier setzt „(Warte-)Zeit
für mich“ an:
Die Gruppen sollen helfen, das
Wohlbefinden zu verbessern,
neue Kraft zu sammeln und nicht
allein zu bleiben.
Grundlage: Ein erprobtes Grup-Grundlage: Ein erprobtes Grup-Grundlage: Ein erprobtes Grup-Grundlage: Ein erprobtes Grup-Grundlage: Ein erprobtes Grup-
penprogrammpenprogrammpenprogrammpenprogrammpenprogramm
Inhaltliche Grundlage der Grup-
pen ist das wissenschaftlich eva-
luierte Ressourcenaufbaupro-
gramm (R.A.P.), das von Prof. Dr.
Lisa Küber entwickelt wurde.
Das Programm umfasst acht Tref-
fen und hilft dabei,
• eigene Stärken zu entdecken,
• positive Erlebnisse im Alltag

zu fördern,

• besser mit Stress umzugehen,
• Achtsamkeit und Wertschät-

zung zu üben,
• und sich mit anderen auszu-

tauschen.
Wie läuft „(Warte-)Zeit fürWie läuft „(Warte-)Zeit fürWie läuft „(Warte-)Zeit fürWie läuft „(Warte-)Zeit fürWie läuft „(Warte-)Zeit für
mich“ ab?mich“ ab?mich“ ab?mich“ ab?mich“ ab?
Acht Gruppentreffen, meist im
Abstand von zwei Wochen.
Dauer pro Termin: etwa zwei
Stunden
Gruppengröße: bis zu zehn Per-
sonen
Kosten:
Die Teilnahme ist kostenlos.
Ort: In allen sechs Kontakt- und
Beratungsstellen im Hochsauer-
landkreis
Zielgruppe: Menschen, die auf ei-
nen Therapieplatz warten - un-
abhängig von der Erkrankung und
davon, ob eine Diagnose vorliegt
Alle Gruppen werden von ge-
schulten Fachkräften geleitet.
Start und Start und Start und Start und Start und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Die Gruppen beginnen ab Mitte/
Ende Januar.
Eine verbindliche Anmeldung ist
notwendig.
Eine Übersicht über alle Start-
termine sowie die Möglichkei-
ten zur Anmeldung finden Sie
unter diesem Text.
Mit „(Warte-)Zeit für mich“ setzt
der Hochsauerlandkreis gemein-
sam mit den Kontakt- und Bera-

tungsstellen ein wichtiges Zei-
chen: Niemand soll in der Warte-
zeit allein gelassen werden. Das
Angebot soll Mut machen und
zeigen: „Ich kann etwas tun - für
mich.“
Für Fragen oder weitere Informa-
tionen stehen die jeweiligen Kon-
takt- und Beratungsstellen gerne
zur Verfügung.
Hinweis: Die Teilnahme an dem
Gruppenangebot ersetzt keine
Psychotherapie.
ArnsbergArnsbergArnsbergArnsbergArnsberg
14-täglich donnerstags, 17 bis 19
Uhr, Beginn: 29. Januar
Anmeldung: m.el-dessouki@fpg-
arnsberg.de oder telefonisch un-
ter 0152 / 01768015
Ort: Kontakt- und Beratungsstel-
le Förderkreis psychische Ge-
sundheit GmbH, Goethestraße
19, 59755 Arnsberg
BrilonBrilonBrilonBrilonBrilon
14-täglich mittwochs, 18 bis 20
Uhr, Beginn: 21. Januar
Anmeldung:
kirsten.gierth@ipsylon-brilon.de
oder telefonisch unter 02961 /
52864
Ort: Kontakt- und Beratungsstel-
le Ipsylon e. V., Scharfenberger
Hof 6, 59929 Brilon
MarsbergMarsbergMarsbergMarsbergMarsberg
14-täglich mittwochs, 18 bis 20
Uhr, Beginn: 21. Januar

Anmeldung:
erika.gerstmann@lwl.org oder
telefonisch unter
02992 / 601 4735
Ort: Kontakt- und Beratungsstel-
le LWL-Wohnverbund Marsberg,
„Haus Kleffner“, Hausptstraße
64 / Ecke Dr. Rentzing-Straße
MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
14-täglich mittwochs, 16:30 bis
18:30 Uhr, Beginn: 28. Januar
Anmeldung: telefonisch unter
015117826123
Ort: Kontakt- und Beratungsstel-
le Diakonie Ruhr-Hellweg e. V.,
Schützenstraße 10,
59872 Meschede
SchmallenbergSchmallenbergSchmallenbergSchmallenbergSchmallenberg
14-täglich donnerstags, 17:30 bis
19:30 Uhr, Beginn: 22. Januar
Anmeldung: chilmers@diakonie-
ruhr-hellweg.de oder telefonisch
unter 0151 / 16314596
Ort: Kontakt- und Beratungsstel-
le Diakonie Ruhr-Hellweg e. V.,
Weststraße 50,
57392 Schmallenberg
WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
14-täglich donnerstags, 17:30 bis
19:30 Uhr, Beginn: 29. Januar
Anmeldung: h.will@sozialwerk -
st.-georg.de oder telefonisch un-
ter 0160 / 90929060
Ort: Kontakt- und Beratungsstel-
le Sozialwerk St. Georg, Post-
straße 3 59955 Winterberg
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Der Lieser Karnevalsverein
„Frohe Narren“ e.V. startet
mit voller Vorfreude in die
närrische Session 2026

Fotos: Rita MaurerFotos: Rita MaurerFotos: Rita MaurerFotos: Rita MaurerFotos: Rita Maurer

Der Lieser Karnevalsverein „Fro-
he Narren“ e.V. startet mit großer
Vorfreude in die närrische Sessi-
on 2026. Eingeläutet wird die fünf-
te Jahreszeit bereits am 23. Janu-
ar unter dem Motto „Liesen in
Love - Jeck verliebt“ mit dem Frau-
enkarneval.
Fortgesetzt werden die närrischen
Tage in einer der Karnevalshoch-
burgen der Region traditionell mit

der großen Kappensitzung am
Samstag, 31. Januar. Ab 19:11 Uhr
übernimmt Sitzungspräsident
Jens Schnorbus das Kommando
und führt durch einen Abend vol-
ler abwechslungsreicher Pro-
grammpunkte.
Gleich zu Beginn sorgt der feierli-
che Einmarsch der Funken und des

Martin Altenhoff

Kirchstraße 2

59969 Hallenberg

Telefon 02984 1034 

altenhoff.lvm.de

Mit uns kommen Sie gut 

durch die „fünfte Jahreszeit!“

Oberstr. 12
59955 Winterberg-Züschen
Tel.: 0 29 81 / 92 87 37
Fax: 0 29 81 / 92 87 39

www.malerbetrieb-schnorbus.de - info@malerbetrieb-schnorbus.de

Wir wünschen schöne Karnevalst
age.
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Elferrates für die passende Ein-
stimmung. Ein erstes Highlight
erwartet die Besucher, wenn Bür-
germeister Enrico Eppner das 28.
Dreigestirn der Lieser Karnevals-
geschichte proklamiert. In dieser
Session regieren Bauer Hendrik I.
(Hendrik Leineweber), Prinz Jan I.
(Jan Pfänder) und die charmante
Jungfrau Tobina I. (Tobias Bleich).
Im Anschluss erfolgt die Ehrung
von Werner Schnorbus, Eberhard
Schnorbus und Albrecht Harbeke
zum 25-jährigen Jubiläumsdreige-
stirn sowie die Verleihung des
Ordens „Wider den tierischen
Ernst“. Danach darf sich das Pu-
blikum auf mitreißende Tänze der
Garden, humorvolle Sketche, en-
ergiegeladene Auftritte des Män-
nerballetts sowie kreative Beiträ-
ge des Filmteams freuen. In ei-
gens produzierten Videos nehmen
die Karnevalisten das Dorfleben
und seine Bewohner charmant auf
die Schippe und sorgen so für zahl-

reiche Lacher.
Am Sonntag, 8. Februar, steht der
Seniorenkarneval auf dem Pro-
gramm. Ab 14:30 Uhr erwartet die
Ü60-Generation bei Kaffee und
Kuchen ein buntes Potpourri aus
Höhepunkten der Kappensitzung
sowie Einlagen des Frauenkarne-
vals. Am Altweiberdonnerstag, 12.
Februar, stehen die Kinder im Mit-
telpunkt. Traditionell besucht das
Dreigestirn zunächst den Hesbor-
ner Kindergarten, bevor ab 15 Uhr
(Einlass) die Schützenhalle ihre
Türen für den Kinderkarneval öff-
net. Mit Sketchen, Tänzen und ei-
ner fröhlichen Kostümprämierung,
bei der tolle Preise winken, wird
den kleinen Karnevalisten ein un-
vergesslicher Nachmittag gebo-
ten.
Der Höhepunkt der Session wird
am Samstag, 14. Februar, mit dem
großen Karnevalsumzug erreicht.
Ab 13:31 Uhr zieht der farbenfro-
he Tross aus Mottowagen, Fuß-
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gruppen, der Trommelgruppe
„Sambastic“ und den Liesetalern
durch die Straßen. In der Dorfmit-
te überreicht Bürgermeister Enri-
co Eppner symbolisch den Rat-
hausschlüssel an das Dreigestirn,
das damit bis Aschermittwoch die
närrische Regentschaft über-
nimmt. Nach dem Prinzenlied
zieht der Umzug weiter zur Schüt-
zenhalle, wo die Feierlichkeiten
mit musikalischer Begleitung der
Liesetaler fortgesetzt werden.
Ein besonderes Highlight des
Abends ist die Bekanntgabe des
neuen Dreigestirns gegen 21 Uhr.
Sitzungspräsident Jens Schnorbus
lädt alle Akteure und Gäste zur
Vorstellung auf die Bühne ein.
Anschließend darf nach Herzens-
lust getanzt, gefeiert und die Kar-
nevalsstimmung bis in die frühen
Morgenstunden genossen wer-
den.
InfoInfoInfoInfoInfo
Alle Zugteilnehmer müssen sich
bis zum 3. Februar anmelden. Dies
ist telefonisch bei Florian Berken-
kopf (0151 / 29504098) oder per

E-Mail an lcv.liesen@gmail.com
möglich. Die Startaufstellung der
Wagen und Fußgruppen wird per
Losentscheid festgelegt und
rechtzeitig bekannt gegeben. An-
sprechpartner zur Startaufstellung
sind am Tag des Umzuges ab 12:45
Uhr vor Ort an der Schützenhalle
anzutreffen.
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S3P-Engineering GmbH & Co. KG

Unternehmensprofil und Unternehmensprofil und Unternehmensprofil und Unternehmensprofil und Unternehmensprofil und Tätig-Tätig-Tätig-Tätig-Tätig-
keitsschwerpunktekeitsschwerpunktekeitsschwerpunktekeitsschwerpunktekeitsschwerpunkte
S3P-Engineering mit Sitz in Hal-
lenberg, ist ein 2014 gegründetes
Unternehmen, tätig im Bereich
der technischen Projektentwick-
lung und Ingenieurdienstleistun-
gen. Mit langjähriger Erfahrung
aus der industriellen Forschung
und Entwicklung fiel der Start-
schuss für die Gründung der S3P-
Engineering GmbH & Co. KG, mit
Matthias Pfalzgraf als geschäfts-
führenden Gesellschafter, um In-
novationen und zukunftsweisen-
de Technologien als horizontal
aufgestelltes Unternehmen noch
schneller dem Markt zugänglich
zu machen.
Rund um die technische Ausstat-
tung von Gebäuden wird aktuell
durch neue Marktsituationen und
Systemanforderungen eine nie da-
gewesene Komplexität erreicht.
Die Umsetzung und der Betrieb
solcher Systeme erfordert eine tief-
greifende Kenntnis über die heu-
te und zukünftig am Markt ver-
fügbaren Technologien. System-
und komponentenübergreifend
die beste, ganzheitliche Lösung
zu finden, ist eine Frage von Fach-
kompetenz gepaart mit Mut zur
Innovation. Fortschritt aus Erfah-
rungswerten und Weitblick auf

zukünftige Trends geben unseren
Kunden die Sicherheit, dem Stand
der Technik einen Schritt voraus
zu sein.
S3P-Engineering sieht sich als Sys-
temintegrator und Partner für jeg-
liche Fragestellungen rund um die
intelligente Gebäudetechnik und
Gebäude-Energieversorgung mit
dem zugehörigen Energiema-
nagement und den Komfort- und
Sicherheitsfunktionen der smar-
ten Gebäudeautomation. Dabei
bieten wir maßgeschneiderte Lö-
sungen, von der optimierten Sys-

temauslegung, über die Anlagen-
technik, bis hin zur intelligenten
Steuerung und Regelung des Ge-
samtsystems. Für eine schlüssel-
fertige Umsetzung haben wir ei-
gene Monteure, die von der Elek-
troinstallation bis hin zur späte-
ren Inbetriebsetzung der Syste-
me alles aus einer Hand abbilden
können.
Durch die unterschiedlichen, sehr
breit gefächerten Kompetenzen
der Kollegen konnten wir von Be-
ginn an den Schritt in ein noch
sehr junges Technologiefeld wa-

gen, bei dem elektrisch als auch
thermische Energieversorgungs-
systeme im Verbund betrachtet
und gemanagt werden und diese
Technologie darüber hinaus mit
den Funktionen der Gebäudeau-
tomation verknüpft wird. Diese
Komplexität der Systeme im Zu-
sammenspiel ermöglicht eine
maximale Energieeffizienz der
Gebäude, gestützt durch Komfort-
und Sicherheitsaspekte von
immer anspruchsvolleren Nutz-
ern.
Darüber hinaus ist unser Ziel, un-
seren Kunden sämtliche Projek-
tierungsleistungen, von der Pla-
nung bis hin zur Umsetzung aus
einer Hand anbieten zu können.
Nur durch eine solche ganzheitli-
che Projektierung bekommt der
Kunde die Sicherheit, ein optimal
aufeinander abgestimmtes und
funktionales System von höchster
Qualität zu erhalten.
Für das planerische Know-How
und die reale Umsetzung eines
solch komplexen Projekts wurde
S3P-Engineering im Jahr 2018 mit
dem TGA-Award für das beste Pro-
jekt zur Energieversorgung eines
öffentlichen Gebäudes ausge-
zeichnet. Weitere Auszeichnungen
wie der Smart Home Deutschland
Award untermauern die umfas-
sende Fachkompetenz.
S3P-Engineering verfügt darüber
hinaus über weitreichendes Wis-
sen im Bereich der Elektromobili-
tät. Unter anderem wurde für ei-
nen renommierten Automobil-
hersteller ein Energiemanage-
mentsystem entwickelt, das als
zentrales Herzstück für V2H, V2G
und V2X Lösungen dient.
Hierbei wird der elektrische Spei-
cher des Fahrzeugs als Pufferspei-
cher für ein Gebäude oder das
öffentliche Verbundnetz genutzt
und kann durch unser System ge-
zielt geladen und entladen wer-
den, so dass beispielsweise in-
dustrielles Peak-Shaving oder Ei-
genverbrauchsoptimierung wirt-
schaftliche Use-Cases darstellen
können.
Mit umfassenden Entwicklungs-
erfahrungen im Bereich der Leis-
tungselektronik, sowie der Steu-
er- und Regelungstechnik halten
unsere Ingenieure eine breite Ba-
sis für Entwicklungen im Schwer-
punkt der Elektromobilität bereit.

KontaktinformationenKontaktinformationenKontaktinformationenKontaktinformationenKontaktinformationen
Anschrift:Anschrift:Anschrift:Anschrift:Anschrift: Specklandwehr 2,

59969 Hallenberg, Germany
Phone:Phone:Phone:Phone:Phone: +49 (0) 561 2018 0366
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: info@s3p-engineering.com
Web:Web:Web:Web:Web: www.s3p-engineering.com
Handelsregister:Handelsregister:Handelsregister:Handelsregister:Handelsregister: HRA 9370, Amtsgericht Arnsberg
Gesellschafter:Gesellschafter:Gesellschafter:Gesellschafter:Gesellschafter: Dipl.-Ing. Matthias Pfalzgraf

Dipl.-Ing. Gary Orbita
Tätigkeitsfelder:Tätigkeitsfelder:Tätigkeitsfelder:Tätigkeitsfelder:Tätigkeitsfelder: Ingenieurplanung, technische Gebäudeaus-

rüstung, Elektroinstallation, Photovoltaik,
Energiespeicher, elektrische und thermische
Energieversorgungssysteme, Energiema-
nagement, Gebäudeautomation, Sensorik,
Mess-, Steuer- Regelungstechnik, Sonder-
projektentwicklung
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Unsere Leistungen im Überblick:Unsere Leistungen im Überblick:Unsere Leistungen im Überblick:Unsere Leistungen im Überblick:Unsere Leistungen im Überblick:
• Elektroinstallation bei öffent-

lichen- und Gewerbe-Projek-
ten

• Elektro- und Heizungsfachpla-
nung

• Kundenspezifische Smart
Home Lösungen + intelligen-
tes Energiemanagement

• Gebäude-Energieversorgung
• Gebäudeautomation in Wohn-

bau und Gewerbe
• Sonderprojekte im Bereich der

Leistungselektronik, sowie
der Mess-, Steuer- und Rege-
lungstechnik

• Elektromobilität und Ladein-
frastruktur

• Kommunale Energieversor-
gungs- und Mobilitätskonzep-
te

• Projektkoordination und Qua-
litätssicherung

• Endabnahme, Parametrierung
und Inbetriebsetzung von
technischen Anlagen
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Kostüme und Accessoires:
Starker Chemiegeruch ist ein Warnsignal
Karnevals-Utensilien können gesundheitsgefährdende Schadstoffe enthalten
Meerjungfrau, Superman oder
aufblasbarer Dinosaurier? Karne-
valsfans fiebern dem Höhepunkt
der Session im Februar entgegen
und planen ihre Outfits. Der Han-
del hat dafür jede Menge Ange-
bote parat - oftmals zu sehr güns-
tigen Preisen. Teilweise sind Tex-
tilien, Masken oder Perücken
schon für wenige Euro zu haben.
„Bei billigen Importprodukten, die
direkt von Händlern aus China
gekauft werden, ist aber unklar,
ob sie den europäischen Geset-
zen entsprechen oder Schadstof-
fe enthalten, die in Europa als
gesundheitsgefährdend verboten

sind“, warnt Diplom-Chemikerin
Kerstin Effers, Referentin für Um-
welt und Gesundheitsschutz der
Verbraucherzentrale NRW. Für ei-
nen ungetrübten Karnevalsspaß
hat sie folgende Tipps zusammen-
gestellt:
Internetshops vor dem Kauf prü-Internetshops vor dem Kauf prü-Internetshops vor dem Kauf prü-Internetshops vor dem Kauf prü-Internetshops vor dem Kauf prü-
fenfenfenfenfen
Bei günstigen Kostümen aus dem
Internet lohnt sich ein Blick ins
Impressum des Online-Shops, um
festzustellen, ob der Händler sei-
nen Sitz in der EU hat. Gerade in
Billigangeboten von Shein oder
Temu wiesen Prüflabore immer
wieder schädliche Inhaltsstoffe

nach - solche Ware sollten Karne-
valsfans besser meiden.
Schnüffeltest durchführenSchnüffeltest durchführenSchnüffeltest durchführenSchnüffeltest durchführenSchnüffeltest durchführen
Ein starker Geruch nach Kunst-
stoff oder Chemie ist oft ein Zei-
chen für enthaltene Lösemittel
oder andere Schadstoffe in Plas-
tikteilen und Stoffen. Auffällig rie-
chende Plastikschwerter, Elfenoh-
ren, Perücken und Masken soll-
ten vorsorglich weder von Kindern
noch Erwachsenen genutzt wer-
den.
Unterkleidung als Schutz vor Gift-Unterkleidung als Schutz vor Gift-Unterkleidung als Schutz vor Gift-Unterkleidung als Schutz vor Gift-Unterkleidung als Schutz vor Gift-
stoffenstoffenstoffenstoffenstoffen
Waschbare Kostüme vor dem ers-
ten Einsatz einmal durchzuwa-
schen, entfernt zumindest was-
serlösliche Schadstoffe. Wenn die
Textilien das nicht vertragen: Leg-
gings, Strumpfhosen, Pullis oder
T-Shirts unter dem Kostüm schüt-
zen die Haut vor Schadstoffen und
halten zudem im Straßenkarne-
val warm.
Kostüme selbst herstellen oderKostüme selbst herstellen oderKostüme selbst herstellen oderKostüme selbst herstellen oderKostüme selbst herstellen oder
leihenleihenleihenleihenleihen
Mit Materialien und Accessoires
aus dem eigenen Haushalt oder
Kleiderschrank gehen Jecken auf
Nummer sicher. Nachhaltiger als
der Neukauf von billiger Saison-
ware und origineller ist das selbst
zusammengestellte oder genäh-
te Kostüm ebenfalls. Zudem kann
auf Materialien geachtet werden,
die schwer entflammbar sind - wie
etwa Baumwolle. Polyester und
Co. fangen schnell Feuer. Wer
nicht gerne bastelt, findet oft in
Secondhand-Läden passende Ver-

kleidungen. Im Freundeskreis oder
mit anderen Familien Kostüme
auszuleihen oder zu tauschen, ist
ebenfalls eine Möglichkeit,
schnell und preiswert zu einer
Kostümierung zu kommen.
Naturkosmetik fürs GesichtNaturkosmetik fürs GesichtNaturkosmetik fürs GesichtNaturkosmetik fürs GesichtNaturkosmetik fürs Gesicht
Ein geschminktes Gesicht macht
viele Verkleidungen erst perfekt.
Die als spezielle Karnevalsschmin-
ke angebotenen bunten Pasten,
Stifte und Lippenfarben können
jedoch Inhaltsstoffe enthalten, die
Hautreaktionen, wie Juckreiz, Rö-
tungen oder Ekzeme, begünsti-
gen. Auf manchen Schminkproduk-
ten, gibt es Warnhinweise, dass
sie nicht für die Augenpartie ge-
eignet sind. Diese sollte man
sicherheitshalber beachten, auch
wenn auf der Verpackung ge-
schminkte Augen abgebildet sind.
Unbedenklicher ist zertifizierte
Naturkosmetik. Diese ist frei von
Mineralölen, Silikonen, Polyethy-
lenglykolen (PEG), Azofarbstoffen
und vielen anderen synthetischen
Inhaltsstoffen, die Haut und Um-
welt belasten können. Zu erken-
nen ist Naturkosmetik
beispielsweise am COSMOS/BDIH
bzw. Ecocert- oder dem NATRUE-
Siegel, das ein Frauengesicht im
Profil zeigt. Gerade für Kinderge-
sichter sind Aquafarben optimal.
Anders als Farben auf Paraffinba-
sis dichten Wasserfarben die Po-
ren nicht ab und das Abschmin-
ken geht ganz einfach mit Wasser
und Seife. (Quelle: Verbraucher-
zentrale NRW e.V.)

Martin Altenhoff

Kirchstraße 2

59969 Hallenberg

Telefon 02984 1034 

altenhoff.lvm.de

Mit uns kommen Sie gut 

durch die „fünfte Jahreszeit!“
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15. Hilfstransport des Vereins Kipepeo gestartet
In der zweiten Januarwoche ist
der 15. Hilfstransport des sozia-
len und integrativen Winterber-
ger Vereins Kipepeo in die Uk-
raine gestartet.
Beladen wurde der LKW zuerst
in Medebach mit Spenden aus
der im Dezember aufgegebenen
Praxis der Kinderärztin Dr. med.
Uta Hildbrand. Weiter ging es
am Wochenende zu Kipepeo in
Winterberg und schließlich heu-
te zum ehemaligen Haus des
Gastes in Siedlinghausen. Dort
wurden aus dem Kipepeo-Lager
die letzten Kartons verstaut.
„LKW Nummer 15 ist auf dem
Weg von Winterberg in die Uk-
raine. Wir hatten erneut großar-
tige Unterstützung von den zahl-
reichen Leuten, die mit ange-
packt haben“, freut sich Jan van
Egmond vom Verein Kipepeo.
Die Lage in der Ukraine ist zur
Zeit sehr kritisch. Die unbarm-
herzigen russischen Angriffe tref-
fen die Menschen in einem sehr
kalten Winter. Es ist wichtig, dass
die Flüchtlingsarbeit und die Ak-
tionen zur Unterstützung der Uk-
raine weitergehen.
Sachspenden können jeden
Montag zwischen 10 und 13 Uhr
bei Kipepeo in Winterberg,
Marktstraße 4, abgegeben wer-
den. Besonders die alten und
kranken Menschen bedürfen im
kommenden Winter unserer Un-
terstützung.
Für die Projekte und die Trans-
portfahrten der LKW, so Jan van
Egmond, werden darüber hinaus
Geldspenden benötigt.
Praktische Solidarität mit derPraktische Solidarität mit derPraktische Solidarität mit derPraktische Solidarität mit derPraktische Solidarität mit der
UkraineUkraineUkraineUkraineUkraine
Folgende Konten stehen zur Ver-
fügung:
IBAN DE94 4606 2817 5191 0311
00 Volksbank Sauerland eG oder
IBAN DE44 4665 0005 0000 0042
75 Sparkasse Mitten im Sauer-
land
Kontoinhaber: Kipepeo - fair und
sozial e.V.
Verwendungszweck: Spende Uk-
raine Aktion
Weitere Infos: Jan van Egmond
E-Mail: verein@kipepeo-fair-
sozial.de
oder
www.kipepeo-fair-sozial.de
Marktstraße 4,
59955 Winterberg

Letzte Packstation Siedlinghausen. Der LKW ist randvoll mit Hilfsgütern für die Ukraine.Letzte Packstation Siedlinghausen. Der LKW ist randvoll mit Hilfsgütern für die Ukraine.Letzte Packstation Siedlinghausen. Der LKW ist randvoll mit Hilfsgütern für die Ukraine.Letzte Packstation Siedlinghausen. Der LKW ist randvoll mit Hilfsgütern für die Ukraine.Letzte Packstation Siedlinghausen. Der LKW ist randvoll mit Hilfsgütern für die Ukraine.
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Azubi gesucht?
Wie Unternehmen junge Talente wirklich erreichen

Die Suche nach Auszubildenden
ist längst zur Herausforderung
geworden - nicht nur für kleine
Betriebe, sondern auch für mit-
telständische Unternehmen und
Konzerne. Die demografische Ent-
wicklung, veränderte Wertevor-
stellungen und ein überhitzter Ar-
beitsmarkt treffen sich genau
dort, wo viele Unternehmen Nach-
wuchs suchen. Gefragt ist heute
ein Umdenken - nicht zwingend in
der Qualität der Ausbildung, son-
dern in der Art, wie sie kommuni-
ziert wird.  Junge Menschen las-
sen sich nicht mehr allein durch
sichere Jobs oder Übernahmega-
rantien gewinnen. Sie suchen
Sinn, Atmosphäre und Perspekti-
ven. Was zählt, ist das Gesamt-
paket - und das beginnt nicht mit
dem ersten Arbeitstag, sondern
mit dem ersten Eindruck. Der

wiederum entsteht oft viel früher
als gedacht: bei einem Messebe-
such, einem Schulprojekt, einem
Praktikum oder einem Bericht in
der Regionalzeitung. Wer es
schafft, sich hier als nahbarer,
engagierter und moderner Aus-
bildungsbetrieb zu zeigen, sam-
melt Pluspunkte.
Auch der Ton macht die Musik.
Wenn Jugendliche das Gefühl ha-
ben, angesprochen, statt belehrt
zu werden, steigt die Chance, dass
sie sich bewerben. Ein wertschät-
zender, klarer und glaubwürdiger
Auftritt kann mehr bewirken als
jede noch so teure Werbekampa-
gne. Dazu gehört auch, den Be-
werbungsprozess möglichst un-
kompliziert zu gestalten. Lange
Formulare, starre Abläufe und
Wartezeiten von mehreren Wo-
chen schrecken ab. Wer schnell,

klar und auf Augenhöhe kommu-
niziert, signalisiert: Wir wollen
dich wirklich kennenlernen.
Ein oft unterschätzter Faktor in

der Außendarstellung sind die ei-
genen Auszubildenden. Sie wis-
sen am besten, was den Einstieg
im Betrieb besonders macht. Ihre
Stimmen können - etwa in Form
von Erfahrungsberichten oder
Präsentationen an Schulen - zum
entscheidenden Argument wer-
den. Denn Vertrauen entsteht
nicht durch Slogans, sondern
durch Menschen. Schließlich lohnt
es sich, bestehende Netzwerke
zu pflegen und neue aufzubauen -
mit Schulen, Berufsberatungen,
Kammern und regionalen Initiati-
ven. Eine starke Ausbildungsmar-
ke wächst nicht über Nacht, aber
sie wächst - mit Haltung, Konti-
nuität und echtem Interesse an
jungen Menschen. Azubis zu fin-
den, ist heute kein Selbstläufer
mehr. Aber für Unternehmen, die
bereit sind, sich auf die veränder-
te Lebenswelt junger Menschen
einzulassen, eröffnen sich neue
Chancen. Denn wer zuhört, bleibt
im Gespräch - und wer im Ge-
spräch bleibt, wird gefunden.
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Eine Saunaoase inmitten der Natur

Das Saunahaus ist mit rund 58Das Saunahaus ist mit rund 58Das Saunahaus ist mit rund 58Das Saunahaus ist mit rund 58Das Saunahaus ist mit rund 58
Quadratmetern eine kleine OaseQuadratmetern eine kleine OaseQuadratmetern eine kleine OaseQuadratmetern eine kleine OaseQuadratmetern eine kleine Oase
der Entspannung und bietet dender Entspannung und bietet dender Entspannung und bietet dender Entspannung und bietet dender Entspannung und bietet den
Hotelgästen des Hotelgästen des Hotelgästen des Hotelgästen des Hotelgästen des WWWWWaldhotelsaldhotelsaldhotelsaldhotelsaldhotels
Schinkenwirt in Olsberg die Mög-Schinkenwirt in Olsberg die Mög-Schinkenwirt in Olsberg die Mög-Schinkenwirt in Olsberg die Mög-Schinkenwirt in Olsberg die Mög-
lichklichklichklichklichkeit dem eit dem eit dem eit dem eit dem Alltag zu entkAlltag zu entkAlltag zu entkAlltag zu entkAlltag zu entkom-om-om-om-om-
men. Beim Saunieren und Rela-men. Beim Saunieren und Rela-men. Beim Saunieren und Rela-men. Beim Saunieren und Rela-men. Beim Saunieren und Rela-

xen können die Besucher einenxen können die Besucher einenxen können die Besucher einenxen können die Besucher einenxen können die Besucher einen
freien Blick auf eine wunderbarefreien Blick auf eine wunderbarefreien Blick auf eine wunderbarefreien Blick auf eine wunderbarefreien Blick auf eine wunderbare
und reizvolle Naturlandschaft ge-und reizvolle Naturlandschaft ge-und reizvolle Naturlandschaft ge-und reizvolle Naturlandschaft ge-und reizvolle Naturlandschaft ge-
nießen.nießen.nießen.nießen.nießen.
Natur pur mit dem Baustoff Holz:
Nicht nur die umliegende, land-
schaftliche Idylle gibt einen Ein-

blick ins Grüne, sondern auch die
Bauweise des Saunagebäudes ist
ein wahres Spiegelbild der Natur.
Der natürlich gewachsene und
nachhaltige Rohstoff Holz bildet
die Basis der Holzrahmenbaukon-
struktion und verleiht dem Ge-
bäude eine optimale Ökobilanz.
Durch die Gestaltung der Fassade
mit einer horizontal angebrach-
ten Holzverkleidung fügt sich das
Haus in die Landschaft ein, als
wäre es natürlich gewachsen.

Die anthrazitfarbenen Fenster und
Türen geben zusammen mit der
Holzfassade ein stimmiges Ge-
samtbild ab und fügen sich opti-
mal in das Fassadenbild ein. Groß-
flächige Fensterflächen in Rich-
tung Süden gewähren den Sauna-
besuchern einen wunderschönen
Ausblick auf das Tal und geben
ihnen das Gefühl inmitten der
Natur zu sitzen.
Ob als Saunagebäude, Wohnhaus
oder als Anbau oder Aufstockung:
Mit dem Naturbaustoff Holz set-
zen wir Ihre Wohnträume in die
Tat um. Holz kann mehr - es sorgt
für ein gesundes Raumklima,
überzeugt durch hervorragende
Dämmwerte und schafft eine war-
me, natürliche Wohnatmosphäre.
Als nachwachsender Rohstoff ver-
bindet es Nachhaltigkeit mit mo-
dernster Technik und bietet
gleichzeitig große gestalterische
Freiheit. So entstehen individuel-
le, energieeffiziente Bauprojek-
te, die heute begeistern und auch
morgen Bestand haben.
Möchten auch Sie Ihren Möchten auch Sie Ihren Möchten auch Sie Ihren Möchten auch Sie Ihren Möchten auch Sie Ihren WWWWWohnt-ohnt-ohnt-ohnt-ohnt-
rrrrraum in Holz verwirklichen? aum in Holz verwirklichen? aum in Holz verwirklichen? aum in Holz verwirklichen? aum in Holz verwirklichen? WirWirWirWirWir
berberberberberaten Sie gern.aten Sie gern.aten Sie gern.aten Sie gern.aten Sie gern.     WWWWWeitere Infoseitere Infoseitere Infoseitere Infoseitere Infos
unter:unter:unter:unter:unter: www www www www www.moderner.moderner.moderner.moderner.moderner-holzbau.de-holzbau.de-holzbau.de-holzbau.de-holzbau.de
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Clever Energie sparen
Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestie-
gen und belasten neben weiteren
Preissteigerungen die Budgets
vieler Haushalte.
Dabei gelingt Energie sparen nicht
allein durch technische Neuerun-
gen, sondern vor allem durch neue
kluge Gewohnheiten. „Viele ver-
meintlich einfache Alltagsgeräte
verursachen deutlich höhere
Stromkosten als gedacht - mit
bewussten Maßnahmen und ein-
fachen Verhaltensänderungen
lässt sich hier viel bewegen „,
sagt Sven Friese, Verbraucherbe-
rater bei der Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach. Dabei
geht es nicht nur um den Aus-
tausch alter Großgeräte, sondern
vor allem um kleine Maßnahmen
im Alltag: Von der richtigen Ein-
stellung beim Kühlschrank über
den konsequenten Verzicht auf
Stand-by bis hin zur gezielten Be-
leuchtung. Wie man typische
Stromfresser identifiziert und
nachhaltig Kosten spart, hat die
Verbraucherzentrale NRW in
sechs Tipps zusammengestellt.
Standby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und GeräteStandby vermeiden und Geräte
konsequent abschaltenkonsequent abschaltenkonsequent abschaltenkonsequent abschaltenkonsequent abschalten
Geräte, die nur im Standby laufen
oder deren Netzteile weiterhin
Strom ziehen, verbrauchen auch
im Ruhezustand Energie. „Aus“
bedeutet nicht gleich „Aus“- vie-
le Geräte verbrauchen weiter
Strom, obwohl sie nicht aktiv ge-
nutzt werden. Setzt man abschalt-
bare Steckdosenleisten ein oder
zieht die Stecker von Ladegerä-
ten, wenn diese nicht gebraucht
werden, lässt sich einfach Ener-
gie sparen. Gerade bei Geräten
wie TV, Spielekonsole oder Rou-
ter kann das Einsparpotenzial
spürbar sein. Damit senkt man
nicht nur die Stromrechnung, son-
dern gewinnt auch Kontrolle über
den eigenen Verbrauch.
Großgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizientGroßgeräte prüfen und effizient
einsetzeneinsetzeneinsetzeneinsetzeneinsetzen
Kühlschrank, Gefriertruhe, Wasch-
maschine oder Trockner zählen zu
den größten Verbrauchern im
Haushalt - vor allem wenn sie
bereits älter sind.
Bei Geräten mit etwa zehn bis
fünfzehn Jahren Nutzungsdauer
lohnt ein prüfender Blick, ob sich
ein Neukauf lohnt. Beim Betrieb
von Kühlgeräten gilt: Temperatur

richtig einstellen (z. B. Kühl-
schrank sieben Grad), Türen nicht
unnötig offen lassen und regel-
mäßig abtauen bei Eisbildung. Mit
diesen Maßnahmen lässt sich der
Energieverbrauch deutlich sen-
ken.
KKKKKochen,ochen,ochen,ochen,ochen, Spülen und  Spülen und  Spülen und  Spülen und  Spülen und Wäsche:Wäsche:Wäsche:Wäsche:Wäsche: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
wohnheiten checkenwohnheiten checkenwohnheiten checkenwohnheiten checkenwohnheiten checken
Alltagshandlungen wie Kochen,
Spülen oder Wäschewaschen bie-
ten viele Einsparmöglichkeiten.
So lassen sich typische Gewohn-
heiten überprüfen und bei Bedarf
ändern. Beispielsweise beim Ko-
chen den Deckel auf den Topf zu
setzen, nur so viel Wasser zu er-
hitzen wie nötig und im Backofen
Umluft statt Ober-/Unterhitze zu
nutzen. Bei Spülmaschine oder
Waschmaschine lohnt sich das
Eco-Programm und volle Bela-
dung. Für die Wäsche gilt: niedri-
ge Temperatur wählen (z. B. 30
Grad statt 60 Grad Celsius) und
wenn möglich Lufttrocknung statt
Trockner.
Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-Beleuchtung und Unterhaltungs-
elektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzenelektronik gezielt einsetzen
Beleuchtung, TV, Computer und
Spielekonsolen machen mit bis zu
einem Drittel einen beträchtlichen
Anteil am Stromverbrauch eines
größeren Haushalts aus. Alte
Glüh- oder Halogenlampen sollte

man konsequent durch LED-
Leuchten ersetzen, da sie bis zu
90 Prozent weniger Strom verbrau-
chen.
Bei Unterhaltungselektronik gilt:
nicht nur auf die Energieeffizienz-
Klasse schauen, sondern auch auf
Nutzungsdauer und Bildschirm-
größe. Eine intelligentere Nutzung
reduziert den Verbrauch ohne
großen Komfortverlust.
Arbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und HeimarbeitsplatzArbeits- und Heimarbeitsplatz
optimierenoptimierenoptimierenoptimierenoptimieren
Auch im Homeoffice gibt es viele
„leise“ Stromverbraucher: Desk-
top-Computer, Bildschirme, Lade-
geräte oder Router. Empfehlens-
wert ist es, statt eines Desktop-
PC einen Laptop zu nutzen, Ener-
giespar- oder Ruhezustand zu ak-
tivieren und Ladegeräte aus der
Steckdose zu ziehen, wenn sie
nicht verwendet werden. Auch hier
hilft eine schaltbare Steckdosen-
leiste beim Strom sparen.
Verbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen undVerbrauch bewusst machen und
regelmäßig prüfenregelmäßig prüfenregelmäßig prüfenregelmäßig prüfenregelmäßig prüfen
Wer weiß, wie viel Strom welche
Geräte tatsächlich verbrauchen,
kann gezielter sparen: Ein Strom-
messgerät hilft hier weiter. So
kann man den Verbrauch einzel-
ner Geräte ermitteln und sich be-
wusst Ziele setzen. Dabei helfen
folgende Fragen: Wie alt ist das

Gerät? Brauche ich die Leistung
oder Größe noch? Könnte eine
neue Variante weniger verbrau-
chen? Durch Kontrolle und be-
wusste Entscheidungen lassen
sich so Geräte ausschalten, opti-
mieren oder sinnvoll austauschen.
Strommessgeräte können in al-
len Beratungsstellen der Verbrau-
cherzentrale NRW kostenlos aus-
geliehen werden. Verbraucher-
zentrale NRW e.V.



Rundblick Hallenberg | 49. Jahrgang | Nr. 2 | Freitag, 23. Januar 2026 | Kw 4 | rundblick-hallenberg.de/e-paper26

Zeitlose Eleganz von „Volimea
grandezza“ vom Malerbetrieb Schnorbus

Spachteloptik bleigrau mit Goldlasur von VolimeaSpachteloptik bleigrau mit Goldlasur von VolimeaSpachteloptik bleigrau mit Goldlasur von VolimeaSpachteloptik bleigrau mit Goldlasur von VolimeaSpachteloptik bleigrau mit Goldlasur von Volimea

Wandbeschichtung Treppenhaus-Wandbeschichtung Treppenhaus-Wandbeschichtung Treppenhaus-Wandbeschichtung Treppenhaus-Wandbeschichtung Treppenhaus-
mit antikgold von Volimeamit antikgold von Volimeamit antikgold von Volimeamit antikgold von Volimeamit antikgold von Volimea

Volimea Grundspachtel anthrazit mit antikgold und StrukturVolimea Grundspachtel anthrazit mit antikgold und StrukturVolimea Grundspachtel anthrazit mit antikgold und StrukturVolimea Grundspachtel anthrazit mit antikgold und StrukturVolimea Grundspachtel anthrazit mit antikgold und Struktur

Der Malerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb Schnorbus
aus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschen verleiht Ihren
Wänden eine zeitlos-elegante
Noblesse mit schillernden
farblichen Akzenten und außer-
gewöhnlichen Strukturen.-
Dank der fugenlosen Spachtel
mit authentisch wirkender Me-
talloptik von
„Volimea grandezzaVolimea grandezzaVolimea grandezzaVolimea grandezzaVolimea grandezza“.
Die brandzertifizierte Effektbe-
schichtung von grandezzagrandezzagrandezzagrandezzagrandezza eröff-
net unzählige Gestaltungsmög-
lichkeiten.
Zu den Gestaltungsmöglichkei-
ten von grandezzagrandezzagrandezzagrandezzagrandezza zählen vere-
delte Blattgoldimitationen, Le-
deroptiken mit Patina oder mit
einer Antik-Bronze Veredelung
sowie Rost-Spachtel mit Antik-

Messing.
In Verbindung mit Lichteinfall
treten wechselnde Eindrücke
und Effekte durch die kreativ
strukturierten und gemusterten
Oberflächen auf, die den Räu-
men ein außergewöhnliches
Ambiente verleihen.
Wandbeschichtungen von gran-gran-gran-gran-gran-
dezzadezzadezzadezzadezza verfügen im Gegensatz
zu Tapeten über eine große Ro-
bustheit, starke Haftkraft und
Langlebigkeit. Renovierungsin-
tervalle werden somit verlän-
gert.
Der Grundspachtel von gran-gran-gran-gran-gran-
dezzadezzadezzadezzadezza dient der Modellierung
und ist in unterschiedlichen
Strukturen und Farben erhält-
lich.

Alle Oberflächen lassen sich
anschließend durch die metal-
lischen Spachtel und Patinas
veredeln.

Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus be-
rät Sie gerne zu Ihrer individu-
ellen, fugenlosen Wand- und
Bodengestaltung. [BL]
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Moderne Wärmepumpen machen es möglich
Heizen mit Umgebungsenergie

Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen

Wärmepumpenlösung für Alt- und NeubauWärmepumpenlösung für Alt- und NeubauWärmepumpenlösung für Alt- und NeubauWärmepumpenlösung für Alt- und NeubauWärmepumpenlösung für Alt- und Neubau

Wärme befindet sich überall in
unserer Umgebung. Allerdings
kommt diese Umweltwärme in
Erdreich, Grundwasser oder Um-
gebungsluft auf so geringem Tem-
peraturniveau vor, dass sie tech-
nisch nicht genutzt werden
kann… es sei denn, man setzt
eine Wärmepumpe ein. Eine Wär-
mepumpe macht genau das, was
der Name schon vermuten lässt -
sie pumpt Wärme. Oder treffen-
der ausgedrückt: Sie verdichtet
die Umweltwärme auf eine tech-
nisch nutzbare Temperaturebene.
Dieses Arbeitsprinzip ist mit ei-
nem Kühlschrank vergleichbar.
Der Kühlschrank gibt aber die
Wärme, die er dem Kühlraum ent-
zieht, ungenutzt an die Umge-
bungsluft ab.
Die Wärmepumpe speist mit der
aus der Umwelt gewonnenen En-
ergie die Heizung und die Warm-
wasserbereitung eines Hauses. Im
Gegensatz zu Solaranlagen ist
eine Wärmepumpenanlage sogar
in der Lage, ganzjährig den Wär-
mebedarf eines Domizils abzude-
cken. Damit stellt eine Wärme-
pumpe eine interessante Alterna-
tive zur konventionellen Behei-
zung dar. Auch bei der Moderni-
sierung älterer Gebäude sollte
man über den Einbau einer Wär-
mepumpe nachdenken. Wärme-
pumpen können Vorlauftempera-
turen bis zu 65 Grad erreichen
und dadurch nicht nur mit Fußbo-
denheizungen, sondern auch mit
konventionellen Heizkörpern be-
trieben werden. Außer der Einbin-
dung des Heizkreises (Vorlauf,

Rücklauf) und des Primärkreises
(z. B. Solevor- und -rücklauf) so-
wie einem Drehstromanschluss
sind meistens keine weiteren In-
stallationsarbeiten im Hause not-
wendig.
Damit eine Wärmepumpenanlage
aber das halten kann, was sie ver-
spricht, müssen eine professio-
nelle Planung und Installation er-
folgen. Die Meisterbetriebe der
Innung für Sanitär- und Heizungs-
technik sind für diese Arbeiten die
richtigen Partner. Fragen Sie Ih-
ren Installateur- und Heizungs-
bauermeister nach der Wärme-
pumpentechnik - und nutzen auch
Sie schon bald die Wärme, die
einfach da ist.
Die Umwelt bietet einer Wärme-
pumpe gleich vier mögliche Wär-
mequellen an.
(Quelle: Viessmann)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.01.2026 um 10 Uhr29.01.2026 um 10 Uhr29.01.2026 um 10 Uhr29.01.2026 um 10 Uhr29.01.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Notdienste

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg, 06451/1811

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Franziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-ApothekeFranziskus-Apotheke
Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstraße 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Eder Eder Eder Eder Eder ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg, 06451/1811

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststraße 12, 35066 Frankenberg, 06451/72370

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über www.akwl.de/
notdienstkalender.php

Haus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer
22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33 (69 ct/min)
Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst

EMPOWER
YOURSELF !

B L U E  DAW N
Gesundheitszentrum Meise

In der Ramecke 8

59939 Olsberg

Genau das Richtige für Dich.

TEL. 02962/7115281
INFO@BLUE-DAWN.DE
WWW.BLUE-DAWN.DE

EMPOWER FIT
individuelles Training unter Begleitung von Sport- und

Physiotherapeut*innen

EMPOWER SKILLS
Intensive therapeutische Betreuung an modernen

Traingsgeräten mit digitalem Biofeedback

ITENSIC ZIRKEL TRAINING
Gezieltes, medizinisch fundiertes Training, das Rücken

und Bauch von innen heraus kräftigt

CORE FIT - PRÄVENTIONSKURS
Intensives Zirkeltraining an Itensic- und Med80-

Geräten zur Stärkung der Körpermitte

UNSER TRAININGSANGEBOT FÜR DICH

Allgemeine Soziale
Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten:
Jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat in der Zeit von 9 bis 11 Uhr
Adresse:
Hauptstraße 30 in Winterberg

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail:
t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Mit Hypnose zum
Wunschgewicht
Wie Burkhard Knipschild beim Zuckerentzug
hilft

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Der Kampf gegen überflüssige
Pfunde und die süße Verlockung
des Zuckers ist für viele Menschen
ein täglicher Begleiter. Doch in
Schmallenberg bietet Hypnotiseur
und Resilienztrainer Burkhard
Knipschild eine ungewöhnliche,
aber wirkungsvolle Methode an:
Hypnose als Schlüssel zur Verän-
derung.
Zucker ist ein unterschätzter Ge-Zucker ist ein unterschätzter Ge-Zucker ist ein unterschätzter Ge-Zucker ist ein unterschätzter Ge-Zucker ist ein unterschätzter Ge-
genspieler für den menschlichengenspieler für den menschlichengenspieler für den menschlichengenspieler für den menschlichengenspieler für den menschlichen
KörperKörperKörperKörperKörper
Das süße und verlockende Mittel
mit Suchtpotenzial steckt in un-
zähligen Lebensmitteln und wirkt
auf das Gehirn wie ein Beloh-
nungssystem. Die Folge: Heißhun-
ger, Stimmungsschwankungen und
langfristig häufig Übergewicht.
„Viele meiner Klientinnen und
Klienten berichten, dass sie sich
wie ferngesteuert fühlen, wenn es
um Süßes geht“, erklärt B. Knip-

schild. Mit Hypnose kann er aber
genau dort ansetzen, nämlich im
Unterbewusstsein.
Hypnose kann ein Hypnose kann ein Hypnose kann ein Hypnose kann ein Hypnose kann ein WWWWWeg zur Selbst-eg zur Selbst-eg zur Selbst-eg zur Selbst-eg zur Selbst-
kontrolle seinkontrolle seinkontrolle seinkontrolle seinkontrolle sein
In seinen Sitzungen führt B. Knip-
schild die Teilnehmenden in einen
Zustand tiefer Entspannung. In
dieser Trance werden gezielte
Suggestionen eingesetzt, um alte
Verhaltensmuster zu durchbre-
chen und neue, gesündere Ge-
wohnheiten zu verankern. Ziel ist
es, das Verlangen nach Zucker zu
reduzieren und das Selbstwert-
gefühl zu stärken. „Es geht nicht
um Verzicht, sondern um Freiheit
- die Freiheit, bewusst zu ent-
scheiden“, so B. Knipschild.
Ziel ist es, Erfolge zu erzielen, dieZiel ist es, Erfolge zu erzielen, dieZiel ist es, Erfolge zu erzielen, dieZiel ist es, Erfolge zu erzielen, dieZiel ist es, Erfolge zu erzielen, die
motivierenmotivierenmotivierenmotivierenmotivieren
Viele seiner Klienten berichten
von spürbaren Veränderungen
bereits nach wenigen Sitzungen.
Neben der Gewichtsreduktion er-
leben sie mehr Energie, bessere
Stimmung und ein neues Körper-
gefühl. Unterstützt wird die Hyp-
nose durch Atem- und Resilienz-
training, das B. Knipschild
ebenfalls anbietet - eine Kombi-
nation, die Körper und Geist
gleichermaßen stärkt.
Hypnose ist kein Zaubertrick, son-Hypnose ist kein Zaubertrick, son-Hypnose ist kein Zaubertrick, son-Hypnose ist kein Zaubertrick, son-Hypnose ist kein Zaubertrick, son-
dern ein wissenschaftlich anerdern ein wissenschaftlich anerdern ein wissenschaftlich anerdern ein wissenschaftlich anerdern ein wissenschaftlich aner-----
kanntes kanntes kanntes kanntes kanntes VVVVVerfahrenerfahrenerfahrenerfahrenerfahren
Es kann Menschen helfen, sich
von ungesunden Mustern zu lö-
sen. In Schmallenberg zeigt Hyp-
notiseur und Resilenztrainer B.
Knipschild, wie man mit innerer
Stärke und mentaler Klarheit dem
Zucker die Stirn bietet - und dabei
ganz nebenbei das eigene Wohl-
fühlgewicht erreicht.
Als Resultat fühlt man sich auf
Dauer leistungsfähiger, fitter und
lebendiger. Ein echter Zugewinn
im weiteren Leben. [BL]

Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk für  Hallen-
berg-Medebach-Winterberg und
Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13 bis 22.
Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer 02974/
9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis von
8 bis 22 Uhr unter 02981/8021000
erreichbar.  Kernsprechzeiten mit
Anwesenheit eines Arztes sind
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz St. Jakobus
Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.: 02981/6846
(Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senio-
ren und Kranke - Hausaufgaben-
betreuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten
- Seniorenerholungen - christl.
Krankenhaushilfe im St.-Franzis-
kus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghau-
sen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen

für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskrei-
se für Pflegende und Alleinste-
hende, Behördenbegleitung,
„Mobil(e)“ - Sprechstunde der
Caritas jeden 4. Dienstag im
Monat von 10 bis 11 Uhr im ka-
tholischen Pfarrheim (außer im
Dezember), Seniorenmesse jeden
2. Dienstag im Monat um 14.30
Uhr in der Pfarrkirche, anschl.
gemütliches Beisammensein im
Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Senioren-
arbeit, sozialer Warenkorb, Se-
niorenmessen, Angebote von Vor-
trägen wichtiger zeitgemäßer
Themen für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum, Am
Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte, Beratung und Begleitung
während und nach der Schwan-
gerschaft bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes, Informationen und
Beratung zur Empfängnisverhü-
tung, geschlechtsspezifische se-
xual-pädagogische Präventions-
arbeit und Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/Hospizinitiative Hallenberg/
Winterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg eWinterberg e.V.V.V.V.V.....
0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke
und deren Angehörige auf ihrem
Weg zu begleiten, Trauerbeglei-
tung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede Tel.
0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde: Do. 8 bis 11
und 14 bis 18 Uhr
Tel. von 9 - 12 Uhr - nicht amnicht amnicht amnicht amnicht am
Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg jeden 3.
Dienstag im Monat von 14.30 bis
15.30 Uhr
Haus Nordhang Am Hagenblech
53
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
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Zwischen Tradition und Zukunft -
die Franziskus-Apotheke in Winterberg
Mein Name ist Jasmin Ennulath,
ich bin 35 Jahre alt, Apothekerin
und zum 1. Januar 2026 habe ich
die Franziskus-Apotheke in Win-
terberg übernommen. Für viele
Menschen vor Ort bleibt damit
vieles vertraut, für mich beginnt
ein neuer Lebensabschnitt mit
großer Verantwortung. Ich habe
die Apotheke von meinem
Schwiegervater übernommen
und führe damit einen Familien-
betrieb weiter, der seit vielen
Jahren fest zur gesundheitlichen
Versorgung in Winterberg gehört.
Geboren und aufgewachsen bin
ich in Stuttgart, Pharmazie habe
ich in Frankfurt studiert.
Beruflich hätte ich mir viele
Wege vorstellen können - dass
mein Weg mich nach Winterberg
führen würde, war zunächst eine
persönliche Entscheidung. Ich
bin der Liebe wegen hierherge-
zogen. Mein Partner Felix Schä-
fer ist der Sohn des bisherigen
Inhabers Jürgen Schäfer. Aus dem
privaten Ankommen wurde mit
der Zeit auch ein berufliches Zu-
hause und schließlich die be-
wusste Entscheidung, die Apo-
theke zu übernehmen und Ver-
antwortung zu tragen.
Schon vor der offiziellen Überga-
be war mir wichtig, die Franzis-
kus-Apotheke zukunftsfähig auf-
zustellen.
Deshalb habe ich gezielt in mo-
derne Technik investiert. Ein
Kommissionierautomat unter-
stützt unser Team im Hintergrund,
ein 24-Stunden-Abholautomat
bietet unseren Kundinnen und
Kunden in Zukunft zusätzliche
Flexibilität. So schaffen wir
Strukturen, die effizientes Arbei-
ten ermöglichen und zugleich
den Service verbessern.
Dabei ist mir sehr bewusst, dass
die Übernahme einer Apotheke

weit mehr bedeutet als Investiti-
onen zu tätigen. Sie bringt Ver-
antwortung mit sich - für meine
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter ebenso wie für die Menschen
in Winterberg. Eine Apotheke ist
ein zentraler Bestandteil der Ge-
sundheitsversorgung vor Ort, und
dieser Aufgabe begegne ich mit
Respekt und Überzeugung.
Besonders wichtig ist mir der per-
sönliche Service. Perspektivisch
möchte ich unseren Botendienst
ausweiten, um vor allem ältere
Menschen, Familien mit kleinen
Kindern oder mobil einge-
schränkte Patientinnen und Pa-
tienten zu unterstützen. Apothe-
ke bedeutet für mich Nähe - auch
dann, wenn jemand nicht selbst
zu uns kommen kann.
Inhaltlich möchte ich klare
Schwerpunkte setzen. Kinder und
Familien sollen künftig noch stär-
ker im Fokus stehen. Gleichzei-
tig liegt mir der Ausbau des Be-
reichs Prävention am Herzen -
etwa durch bedarfsgerechte Test-
angebote. Auch einen konstruk-
tiven, respektvollen Austausch
mit den niedergelassenen Ärz-
tinnen und Ärzten vor Ort ist mir
sehr wichtig. Ich sehe die Apo-
theke als sinnvolle Ergänzung
zur ärztlichen Versorgung und ich
möchte dazu beitragen, dass Be-
ratung und Begleitung frühzeitig
beginnen - nicht erst im Krank-
heitsfall.
Bei aller Offenheit für Neues ist
mir aber eines besonders wich-
tig: die Wurzeln der Franziskus-
Apotheke zu bewahren. Ich habe
großen Respekt vor dem, was
hier über viele Jahre aufgebaut
wurde. Mein Ziel ist es, Bewähr-
tes fortzuführen und die Apothe-
ke zugleich behutsam weiterzu-
entwickeln - mit einem offenen
Ohr für die Menschen in Winter-

berg.
Ich freue mich darauf, die Fran-
ziskus-Apotheke gemeinsam mit
meinem Team in die Zukunft zu
führen und sie als einen Ort zu
erhalten, an dem Vertrauen,
Nähe und moderne Pharmazie
selbstverständlich zusammenge-
hören.
Ihre Jasmin Ennulath

ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der StadtVdK-Ortsverbände in der Stadt
Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
0174 5858498

VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
029842182

Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Er-
krankungen und der Angehöri-

gen sowie für Menschen mit psy-
chosozialen Problemen, Bera-
tungsangebot, Einzel- und Grup-
pengespräche, Offener Treff-
punkt, Freizeitgestaltung, ge-
meinsame Ausflüge, Angehöri-
gengesprächskreise für psy-
chisch Erkrankte
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Eine sichere und solide Immobilienfinanzierung lässt
genug Luft zum Leben
LBS-Experte Klaus Henke empfiehlt Mix aus Eigenkapital, Bankkredit und Bausparkonto

Der Erwerb einer Immobilie ge-Der Erwerb einer Immobilie ge-Der Erwerb einer Immobilie ge-Der Erwerb einer Immobilie ge-Der Erwerb einer Immobilie ge-
hört zu den wichtigsten finanzi-hört zu den wichtigsten finanzi-hört zu den wichtigsten finanzi-hört zu den wichtigsten finanzi-hört zu den wichtigsten finanzi-
ellen Entscheidungen im Leben -ellen Entscheidungen im Leben -ellen Entscheidungen im Leben -ellen Entscheidungen im Leben -ellen Entscheidungen im Leben -
und verlangt nicht nur ein soli-und verlangt nicht nur ein soli-und verlangt nicht nur ein soli-und verlangt nicht nur ein soli-und verlangt nicht nur ein soli-
des bauliches Konzept, sonderndes bauliches Konzept, sonderndes bauliches Konzept, sonderndes bauliches Konzept, sonderndes bauliches Konzept, sondern
vor allem eine verantwortungs-vor allem eine verantwortungs-vor allem eine verantwortungs-vor allem eine verantwortungs-vor allem eine verantwortungs-
voll geplante Finanzierung. Sievoll geplante Finanzierung. Sievoll geplante Finanzierung. Sievoll geplante Finanzierung. Sievoll geplante Finanzierung. Sie
sollte langfristig tragbar sein undsollte langfristig tragbar sein undsollte langfristig tragbar sein undsollte langfristig tragbar sein undsollte langfristig tragbar sein und
genügend finanziellen Spielraumgenügend finanziellen Spielraumgenügend finanziellen Spielraumgenügend finanziellen Spielraumgenügend finanziellen Spielraum
lassen, damit der Lebensstandardlassen, damit der Lebensstandardlassen, damit der Lebensstandardlassen, damit der Lebensstandardlassen, damit der Lebensstandard
nicht dauerhaft eingeschränktnicht dauerhaft eingeschränktnicht dauerhaft eingeschränktnicht dauerhaft eingeschränktnicht dauerhaft eingeschränkt
wird. „Mit der richtigen Bera-wird. „Mit der richtigen Bera-wird. „Mit der richtigen Bera-wird. „Mit der richtigen Bera-wird. „Mit der richtigen Bera-
tung lässt sich eine Finanzierungtung lässt sich eine Finanzierungtung lässt sich eine Finanzierungtung lässt sich eine Finanzierungtung lässt sich eine Finanzierung
sauber kalkulieren, sodass ge-sauber kalkulieren, sodass ge-sauber kalkulieren, sodass ge-sauber kalkulieren, sodass ge-sauber kalkulieren, sodass ge-
nügend Puffer für Urlaub, Rück-nügend Puffer für Urlaub, Rück-nügend Puffer für Urlaub, Rück-nügend Puffer für Urlaub, Rück-nügend Puffer für Urlaub, Rück-
lagen oder Reparaturen bleibt“,lagen oder Reparaturen bleibt“,lagen oder Reparaturen bleibt“,lagen oder Reparaturen bleibt“,lagen oder Reparaturen bleibt“,
sagt LBS-Finanzierungsexpertesagt LBS-Finanzierungsexpertesagt LBS-Finanzierungsexpertesagt LBS-Finanzierungsexpertesagt LBS-Finanzierungsexperte
Klaus Henke.Klaus Henke.Klaus Henke.Klaus Henke.Klaus Henke.
Als Basis für eine solide Immo-
bilienfinanzierung gilt ausrei-
chendes Eigenkapital, idealer-
weise rund 20 Prozent der Ge-
samtkosten. Weitere 50 Prozent
können über einen langfristigen

Hypothekenkredit abgedeckt
werden - etwa von der Sparkas-
se. Die restlichen 30 Prozent
werden über einen Bausparver-
trag aufgebracht. Dieser Mix hat
sich bei den Finanzierungsexper-
ten von Sparkasse und LBS über
Jahrzehnte bewährt und bietet
viele Vorteile.
Mit einem staatlich geförderten
Bausparkonto profitieren Finan-
zierer gleich mehrfach.
Einerseits sind die Zinsen für
diese Mittel äußerst niedrig und
bis zur endgültigen Tilgung des
Darlehens dauerhaft fixiert.
Andererseits bietet ein Bauspar-
darlehen ein Höchstmaß an Fle-
xibilität. Sondertilgungen sind
jederzeit in unbegrenzter Höhe
kostenlos möglich. „Je länger
auch die Zinsbindung beim Hy-
pothekendarlehen, desto stabi-
ler die Finanzierung. Allerdings

steigt der Zinssatz mit der Län-
ge der Laufzeit - hier braucht es

eine ehrliche Risikoabwägung“,
erklärt Henke.
Die KfW unterstützt energieeffi-
zienten Neubau, Familien und
Sanierungen zudem mit vergüns-
tigten Krediten oder Tilgungs-
zuschüssen, regionale Förder-
banken ergänzen diese Angebo-
te. Modelle wie Wohn-Riester
können - abhängig von Einkom-
men und Laufzeit - weitere Vor-
teile bringen. Da Programme sich
regelmäßig ändern, empfiehlt
sich eine professionelle Bera-
tung. „Viele lassen Fördermit-
tel liegen, weil sie glauben, die
Anträge seien zu kompliziert. In
Wahrheit können Förderkredite
mehrere zehntausend Euro Er-
sparnis bringen“, weiß Klaus
Henke.


